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Deutsche Wintersportmeisterschaften
Nach öcit bisher vorliegenden

der einzelnen Wintersportverbande w rd d >e

deutsche M e i st e r s ch a t . m « i lauf am
16. und 17. Februar in P a * * C " Jf , 24 Januarnetraaeu . nachdem ihr am 23- un - - V
die bayerische Sklme - steriÄast m

Schliersee voraus «eaanaen n - .
bruar wird die deutsche und
S t a f s e l m e i st e r s ch a f t
Partenkircheu zum .

Au - traa aelangen
Aus dem Gebiete des Bobivorts widet am 2. .
und 23 . Januar die beut,che Bobm

^
' ster

schaft im Funser - Bob Ä !^ ^ s,isi"unaKrümmt ) übel er Bobklub ^ ur Durckfuh . ung
übernommen bat und auf der aroken Ä
hübcler Bobbalm ausmbren wird . Am Ja
nuar wird die deutlÄe ^ oöiticJtermiflu
Zweilr - Bob aus der neuen Zackelfall - B ° S -
bakn in Schreiberhau im Riescna - b . rae ans -

aetraaen werden . Die Durchsüvruna ist cm
Bobklub Dchreiberhau ubertraaen . Um ue
deutsche Rodelm elsterschaft wird am
2» . Januar aus der Kunstbahn m Schierke
kämpft ? am Taae darauf , dem
die Rodelmeisterschaft auf . der Naturb «igit
Hahnenklee . Der Els > ch > ek , > ^ o r t
diesmal lebhafte Kämme um die deutsche Met
sterwürde sehen . Die Austraauna i ' t dem Ver -
kehrS - und Wintersportverelu Garmnw
überaebeu worden , der auf dem Richer ! e«
qualitativ hochwertiaes Gelände und von
terunqsuuaunst verhältuismaßia unar >luiil >iiac
Eis besitzt . R . D . V.

Neuer alpiner Abfahrtslauf im Schwarzwald .
Die Zeit , wo erfreulicherweise nur vorüber ,

liehend . dem Geländelauf .
' » perhalb des

Deutschen Skiverbandes nur ein bcichrankter
Wert zugesprochen und er deshalb aus den Pro
« rammen der groben BerbandSrenneu ver .
schwand , dürste endgültig vorüber fem . Gen
mehr als einem Jahre hat die unausble . bliche
Reaktion gegen diese Einseitiakeet der Aunal -
sung eingesetzt , durch die eine grohe Anzahl
tüchtiger Skiläufer von jedem großen Wett -
bewerb ausgeschlossen war . Die Landesverbände
sind inzwischen allenthalben zur Wieder auf .
nähme der Pslege des Geländelaufes
übergegangen . Einen Schritt weiter in der
Förderung des Geländelaufes geht jetzt in die -
fem Winter der Schwarzwald . indem er einen
„Alpinen Abfahrtslauf " veranstaltet ,
der unter Anlehnung an die in den Alven schon
üblichen langen Abfahrtsläufe erhöhte technische
Ausgaben im Gelände Kellt . Der Schwarzwald
hat bekanntlich zahlreiche Gebiete , wo die Durch -
führuug solcher Läufe möglich ist . z. B . die
wiederholt austretenden Steilabstürze auf den
Nord - und Ofthängen der Gipselmassive . Im
Nordschwarzwald hat die Hornisarinde im Bi »
berkessel eine solche Formation , im Süden
nnd sie reicher , es sei nur an die Abstürze im
Feldberggebiet erinnert , wo die Steil stürze
am Seebnck über dem Feldsee . am f^eldberg -
^urm zum Zasterloch am Herzogeuhoru die
bekanntesten sind . Am Herzogenborn ist
der neue alpine Abfahrtslaus denn auch vor -
veseheu . Durchgeführt wird er von der Ski -
Kunst Feldberg am 3 0. Januar . Für den
Sieger ist ein Wanderpreis der Skizunft
Seldberg ausgesetzt .

Skiwettläufe am Ruhestei ».
Am 22. und 28. ds . Mts . führt der Gau Novd -

baden Kes Skikluvs Schwarzwald , um -
lassend d-ie Ortsgruppen Darmstadt , Mannheim -
^ udwigshasen , Weinheim , Heidelberg , Neustadt ,
Landau , Eden >koben und Worms , seine Wett -
^ ? ufe am Ruhestein durch . Anschließend an

Wettläufe wird in der darauffolgenden
<voche j>urch die Skizunft Ruhestein ein Ski -
ku r s abgehalten .

Günstige Wintersporiverhältnisse
N im Schwarzwald .
. cn Bom Schwarzwald . 21 . Jan . Die Winter -
Ivortverhältnisse haben im ganzen Schwarzwald
^ ne wesentliche Verbesserung erfahren , dadurch ,
? ? fi in den höheren Berglagen neue Schnee -
> a l [ e niedergegangen sind und die Temperatur
erheblich gesunken ist . Tic Wetterverhältnisse in

Ebene sind gegenüber oen Verhältnissen im
Gebirge völlig irreführend . Während in den
Lieferungen nach wie vor vom Winter nichts zu
vemerken ist, auch die Täler zumeist ganz
schneefrei sind , behauptet sich oberhalb 700 Meter
f ' ne geschlossene Schneedecke , die mit
J e 10o Meter aufwärts an Mächtigkeit bedeu -
Lud zunimmt . So betrügt die durchschnittliche
Schneedecke in Bergla ? eu zwischen 700 und 800
Mieter 20—25 Zentimeter , zwischen 800 Und 900
Ueter 35—40 Zentimeter , zwischen 900 und 1000
•wcter 40—60 Zentimeter , in Lagen zwischen
1U00 und 1500 Mtter 60—100 Zentimeter .
fi ^ it Temperatur erreicht in den Berg --
schlagen 6 bis 10 Grad Kälte : auch in de« tie -
^ ren Lagen wird heute der Nullpunkt erreicht .

» ch auf der alten Schneedecke eine 10—15 Zeit -" Weier hohe pulvrige Neuschneeschicht gebildet
? ° t. sind die Verhältnisse für den Ski - und Rodel -

sehr günstia , so daß am Samstag und
^ nnta ? die vorgesehenen winter 'portlichen Ver -
" Nftaltungen restlos zur Durchführung gelangen .

«• einzelnen melden :
Gebiet der Badener - und Bühlerhöhe : Schnee -

35 bis 50 Ztm . . 10 Ztw . pulvriger Neu -
W »ee _ 6 ,Hrad . leicht bewölkt . Skibahn sehr

Wiedenselsen abwärts . Wettläufe auf
^ . ^ nndseck finden statt .
Gebiet der Horniögriude und des Ruhestein :

gewölkt , Schneehöhe 50—00 Ztm . , teilweise bis
Ztm . Nordwind , - 7 Grad . 5—10 Ztm . pulv °

m ?^r Neuschnee , sehr gute Skibahn nach alleu
,

' w ' n .ngen bis auf 700 Meter abwärts (See -

Beilage zum Karlsruher Tagblatt

Hinauf zur Wintersonne !
Von

Dr . Robert Volz .
Die Zeit , in der Schnee , Eis und Kälte die

Menschen eng an ihre Scholle gefesselt haben ,
entschwindet in immer weitere Ferne . Schon
durch die Erfindung i>cr Eisenbahn war vieles
anders geworden . Aber noch behielt das Le-
ben sein bisher gezeigtes Gesicht , denn auch der
rasch vorwärts schreitende Ausbau der Schie -
nenstränge hatte zunächst nur große volkSwirt -
schaftliche Rückwirkungen aller Art , die zwar
mit hineinstrahlten in das Leben des Bürgers ,aber der innerste Kern dieser Familienzellen
war von dem heraufziehenden Sturm des Ver -
kehrs und von der technischen Durchdringung
unseres großen und kleinen Daseins noch un -
berührt . Heute blättern wir mit einer leisen
Sehnsucht in alten Büchern , lesen vergilbte
Briese und betrachten Gemälde und Stiche aus
der llrväterzeit , aus denen wir erfahren , wie
der Mensch einmal nicht anders gekonnt hat ,als sein Leben der Härte der Natur zu un -
terwerfen , wie er aber auch vor ihrer All -
macht schwieg und Zeit fand , sich nach innen
zu kehren .

Ist schon der Winter der Freund beschau -
l i ch e r Stunden und Abende , so ge-
gewinnt draußen in der tief verschneiten Na -
tur erst recht der Friede Macht über uns .
Ueberall . in der Ebene und im Gebirge , tut
sich das deutsche Herz auf , wenn der erste Schnee
fällt und auf Dächern und Gesimsen , in den
Gärten und Straßen , auf Bäumen und Sträu -
chern liegen bleibt , die Wälder in schlafende
Riesen und weiße Wunder verzaubert , wenn
Pferdeschlitten mit lustigem Geläut vorüber -
bimmeln und die Menschen vermummt und stol -
pernd ihren Weg suchen. Draußen ist das so
— jedoch was weiß die große Stadt vom Winter ?

Aber dort , wo er am schönsten ist, entdeckte
und erobert : ihn erst unser junges Zeit -
alter . Das ist droben in den Bergen . Be -
vor es keine Gebirgsbahnen und keinen win -
terlichen Fremdenverkehr gab . vor allem aber ,
bevor der Mensch noch nicht .Herr der Schnee -
massen war , gehörten d-ie einsamen Tiiler und
Höhen nur den wenigen Bewohnern eingeschnei -
ter und oft lange Zeit hindurch nur schwer
oder auch gar nicht erreichbarer Höfe , Häuser
und Hütten , die hilflos dem Avschie 'd des Win -
ters entgegenbarrten .

Aber mit der Einführung des nordischen
Schneeschuhs in den deutschen Gebirgen
trat eine gewaltige Veränderung ein . Nicht
allein bedeutende wirtschaftliche Vorteile er -
wuchsen den Menschen , nicht nur die Pflege der
Gesundheit bekam neue Möglichkeiten , auch der
Sport war nicht das Letzte , was durch Ski ,
Bob und Rodel lEislauf aller Art ist nicht neu )
ungeahnte Bereicherung erfuhr — auch die
Seele des Menschen wurde beschenkt . Der
Winter in seiner herrlichsten , unberührtesten
und unvergleichlichsten Schönheit , das winter -
liche Gebirge , erschloß sich unserem Auge . Es
wurde eine Leichtigkeit , ja ein Vergnügen , in
die Täler einzudringen und die Höhen zu er -
klimmen . Das schlanke , schwanke Brett erwies
sich als ein beflügelter Pfeil , der nicht nur berg -
aib gleitet und in sansender Fahrt dahinzieht ,
sondern der auch an den Hängen emporsteigt
und über Mulden und Bäche den sicheren Weg
findet .

Der Schneeschuh blieb nicht allein . Der
Schlittenverkehr und der winterliche Postomni¬

bus mußten verstärkt und vermehrt weiden ,
alle die vielen dem Winter der Ebene Eni -
fliehenden zu befriedigen und sie teils an den
Ausgangspunkten ihrer Schneewanderungen
abzusetzen , oder sie gar gleich ans Ziel tief hin -
ein an versteckte oder auch hoch gelegene Plätze
zu bringen . Wohl sind die deutschen Gebirge
heute so weit erschlossen , daß auch der sportlich
Ungeübte und der g? sundheitlich und in seiner
S?ewcguligSfähigkeit benachteiligte Reisende
überallhin gelangen kann , wo überhaupt
der Fremdenverkehr eine Stätte hat . Nur die
Hütten gehören noch zum geheiligten Bezirk der
glücklichen Gebirgler , denen die Bretter ihre
Welt bedeuten .

Erst dem Schneeschuhfahrer öffnet sich das
letzte Geheimnis des Winters , erst ihm
tut sich eine Welt auf , .die in ihrem unverssleich -
lichen Reize alles übertrifft , was die weißver -
hüllte schlummernd « Erde zu bieten hat .

Wenn in der Morgenstunde die Sonne pur -
pur glühend sich über die Bergränder herauf -
schiebt , wenn die wundersame Feierlichkeit der
immer neu sich gliedernden Sckneelandsch ^ft
das Einzige ist , was die kleine Schar der Ski -
wanderer umgibt , wenn ein sanst weithin ab -
fallendes , unübersehbares Gelände oder ein
steiler Sang vor den Augen der Winterbe .uvin -
ger austancht oder wenn der Blick über Hügel
und Höhen hinweg auf fernen Schneeselder »
endigt , wenn die Sonne in Millionen funkeln -
der Kristalle sich bricht oder wenn der Himmel
lautlos neue Schneeflocken zur Erde schickt und
Ortssinn und Aufmerksamkeit der wortkargen
Läufer dafür sorgen müssen , daß der Weg nicht
verloren , das Ziel nicht verfehlt wird , wenn
die Sonne im Dunste über den Bergen versinkt
und ihr rötliches Licht vom Schnee zurückgewor -
fen wird — dann hat der Mensch die Statur
erlebt , wie er sie im Winter sonst nirgends
erleben kann , dann darf der Bewohner unserer
oft wochenlang feuchten und nebligen Niedernn °
gen an Leib und Seele gestärkt hin -
untersteigen , denn er nimmt einen köstlichen
Gewinn für seinen sonnengebadeten Körper mit
in die Ebene .

Aber noch mehr — der Wintersportler und
Winterfrischler bereitet auch seinem Geiste
ein Lichtbad . Die Sonnensehnsucht ist nicht
die letzte Triebkraft , warum >die winterlichen
GebirgSfahrten in Deutschland in so kurzer
Zeit einen so gewaltigen Ausschwung genom¬
men haben . Sportlust , Bergnügungstrieb und
gesundheitliche Gründe allern erklären diese
Bewegung nicht . Dort droben geht eS um
mehr ! Es ist das stille Verlangen oder die
brennende Sehnsucht nach mehr Licht , die
den nordischen Menschen im Winter packt .

Wer einmal oben gewesen ist und die Schmie -
rigkeiten des ersten hilflosen Skiwinters tap -
fer bezwungen und seinen Willen gestählt hat ,
den wird es Jahr für Jahr ' in die weißen Ge -
stlde hinaufziehen , und wären es nur wenige
abgerungene Tage . Und er wird jedesmal ,
wenn er wiederkehrt , vieles von sich geworfen
haben , was ihn unten bekümmert und unbefric -
digt gelassen hat und er wird aus der Berüh¬
rung dieser lichtstrahlenden ernsten und schweig -
samen Natur Eindrücke mit hinunternehmen ,die seine Wege erleuchten und ihn , den moder -
nen Menschen , an die Quellen bes Le -
b e n s führen .

Geb ' et des Mittelschwarzwald : Schönwald 60
Zentimeter . Furtwanten 50 Ztm . , Schonach 00
Zentimeter , Triberg 40—50 Ztm . , St . Georgen
und Königsfeld 26 Ztm . Schneehöhe , 5—10 Ztm .
pulvriger Neuschnee auf hartem Altschnee , 5 bis
6 Grad Kälte . Sehr gute Ski - und Schlitten -
bahnen nach allen Richtungen , abwärts fahrbar
bis Triberg .

Gebiet der Dreiseenbahn : Schneehöhen in Titi «
fee . Hinterzarten , Altglashütten . Schluchsee . See -
brugp 25— 40 Ztm . , auf den umliegenden Höhen -
zügen bis 80 Ztm . , 10—15 Ztm . Pulverschnee
von Schneefällen der letzten Tage , schärferer
Frost , 6 bis 9 Grad Kälte . Nordwind , ausge -
zeichnete Skibahn , Rodel - und Schlittenbahn -

Feldberggebiet : Schneehöhe 90 —110 Ztm . , 10
bis 15 Ztm . pulvriger Neuschnee , —8 Gr ., Nord »
wind , sehr gute Spvrtverhältuisse , Richtung Her »
zo ^ enhorn über 1 Meter Schnee , Stübenwasen ,
Bernauer Hochflächen 70—90 Ztm ., Notschrei -
Schauinsland 60—70 Ztm . , Belchengebiet bis
1 Meter Schnee , darunter 20 Ztm . Pulverschnee ,
stärkerer Frost , vorzügliche Skibahnen , Schnee -
grenze bei 650 Meter .

Der Wintersportsonderzug ins Feldberggebiet .
Der um 6 .25 Uhr morgens an Sonn - und

Feiertagen vom Freiburger Hauptbahnhof ab-
gehende 'Sportsonderzug , der schon um 8 .24 llhr
Station Feldberg - Bärental erreicht , erfreut sich
stets wachsender Beliebtheit . Man
kann also , wenn man der Bärentalstraße zum
Feldberg folgt , ab Freiburg in fast 4 Stun -
den die höchste Spitze erreicht haben .Das ist eine Gelegenheit , wie sie wohl wenig
deutsche Städte aufzuweisen haben . Denn das
ist sicher : gerade in Tagen , an denen in Höhen
unter 1000 Meter der Schnee bereits zu tauenan >ängt , kann auf den weiten , großartigen Fla -
chen des Feldberg - Massivs noch immer und bei
teilweise ganz ausgezeichneten Schnceverhält -
mssen dem Wintersport gehuldigt werden . Ge -
rade in diesen Tagen , wo die niedrigeren Win »
tersportplätze mäßige und schlechte Skibahnen

melden , trifft man auf den Höhen des Feldber -
ges , Schauinslandes und Belchens noch immer
auf eine tadellose pulverige Schneedecke . Auch
der Zug , der um 5 .24 Uhr Bärental verläßt , ist
immer dicht besetzt , ein Zeichen , wie gerne die
Sportfreunde von dieser günstigen Beförde -
rungsmöglichkeit Gebrauch machen . Zu erwäh -
nen ist , daß im Bahnhof Bä ^ ental sich eine
Wirtschaft befindet , die den Ausflüglern nach
Beendigung ihrer Wanderungen sicher sehr
willkommen sein wird .

Oer Fremdenverkehr im mittleren
Hochschwarzwald.

Die zur Ausübung des Wintersports ideal ge-
legenen Winterkurorte des mittleren Hoch-
schivarzwaldes , in erster Linie Schönwald , Furt -
wangen . Schonach , Triberg , St . Georgen und
Könifsseld verzeichneten von Weihnachten bis
zum Abschluß der ersten Januarwoche einen un -
gewöhnlich regen Besuch . Die stärkste Frequenz
wies Schönwald auf , dessen sämtliche Unter -
kunftöhäuser während dreier Wochen voll besetzt
hatten . Die hervorragenden Skigeländen un -
mittelbar um Schönwald , die einzigartigen , wel -
ligen , weitausladenden Uebungshalden , dann
auch die Wegstrecken nach der Richtung Escheck
und nach Fnrtwanpen wiesen eine außergewöhn -
liche Belebung auf . Viele der Winterkurgäste
pflegten auch „Sonnenbades zu nehmen , wozu
au verschiedenen windstillen , sonnenhellen Win -
tertagen auf deu Dachterrassen der Hotels Ge -
legenheit geboten war . Bon Tribera aus be-
stand täglich ein reger Schlittenverkehr nach
Schönwald . vorbei am Wasserfallhotel , über die
ausfchaureichen -övchgefilde zur Escheck und von
da nach Fnrtwanoen , welches Schwarzwaldstädt -
chen sich immer mehr zu einem vielbegehrten
Wintersportplatz entwickelt . Begrüßenswert ist
auch die schnelle Verbindung von Donaneschingeii
durch das Bregtal »ach Furtwangen infolge En, -
stcllung von Triebwagen , mit denen iet ' t die
Fahrt in einer starken Stunde lanstatt früher
2Y, Std .) durchgeführt wird.

Sind unsere Winterkurorte teuer ?
Preise im Schwarzwald .

Eine vom Badischen V e r k e b r s v e r b a « d
herausgegebene Uebersicht über die Hotel -
preise für die Wintertaae int Schwarz -
wald gibt ein anschauliches Bild von der
Preisstelluug des badischen Hotel - und Gast -
wirtegewerbes . Sowohl an den größeren Kur »
orten wie au de» ausgesprochenen Winteriport -
Plätzen findet jeder Gast eine seinen Verhalt ,
nissen entsprechende Preisregelnna . Die durch -
schniktlichen Preise in den Hotels ersten Ranges
in B a d e n - B a d e n bewegen sich zwischen
12 bis 15 Mk . Mittlere Hotels aewäüren wohl
volle Pension bereits von 7 Mk . ab Als Durch -
schuittspreis in den Wintersportvlätzen aus dem
F e l d b e r g ( Feldbergerhof und Hebelhos ) ist
der Grundpreis 8 Mk . In H i n t e r z a r t e n .
Höchenschwand . Neustadt . St . B l a -
sien . Schönau . Titisee . Todtmoos
und Triberg usw . betragen die Durchschnitts ,
preise im allgemeinen 7—8 Mk . Auch der Kur -
ort St . Blasien hält sich in diesen Grenzen .
Daneben gibt es eine große Anzahl preiswerter
UnterkunftSmöglichkeiten in Hotels und Gast -
Höfen , die bereits von 5 Mark an eine volle
Pension gewähren . Fast alle Hotels sind mit
neuzeitlichem Komfort ausgestattet . Das viel -
seitige Sportprogramm für diesen Winter , das
neben großen sportlichen anch gesellschaftliche
Veranstaltungen vorsieht , dürste den Besuchern
des Schwarzwaldes im Winter reiche Abwechs -
lung bringen . R. D . V.

Vorschlag für die Sonntags»
Wanderung.

Malsch— Tirolcrbrunnen — Mahlberg — Malsch
( 4 % —5 Std .»

Bahnfahrt nach Malsch iSonntaaskarte 3. Kl .
1.—. 4. Kl . —.70 Mk .) . Karlsruhe ab 6 .88 lMalsch
an 7.01 ) , 8.16 ( 8 .41 ) . Von Mals ch nach Wal -
prechtsweier und durchs Tal des Walvertsbaches
zur Gaisstatt - und Kreuzweghütte ( Tisch . Ruhe -
bänke ) , dann über den T i r o l e r b r u n u e n
( Aussicht , Hütte ) und Hildebrandt - Brun -
nen ( Bänke ) zum M a h l b e r a (618 Meter )
mit Aussichtsturm der Ortsgruppe Karlsruhe
des Schwarzwaldvereins, ' Schutzhütte : Fern -
blick. Abstieg wieder über den Hildebrandt -
Brunnen und Dorf Freiolsheim nach
Malsch . Rückfahrt nach Karlsruhe abends
5.84 (Karlsruhe an 5 .55) , 7.07 ( 7 .29 ) . 7.52 (8 .15 ) .

( OIOSSEUH
KARLSRUHE
Täglich 8 Uhr, Sonntags 4 u. 8 Uhr

Erstklassige
Künstler -Vorstellungen

bei mäßigen Preisen
Waldsiraße 18 Telephon 5599

Dir . : Kniren Kistner

Caf£ - Cabarett

i

MOZART
die führende

Familien -Kleinkunstbühne
Täel . 8.30 Uhr Vorstellung

Kein Eintritt Kein Weinzwang
T anz - Gelegenheit

Kaiser -, Ecke Kronenstr . Tel - 664
Dir . : Kugen Kistner

1000—1200 m über d . M.

Wintersport u . Sonne
1 Mi Sommerbero

Best gelegenstes Familienliotel mit voller
Südlage , direkt bei den Sportplätzen ,Sonnenbäder, Liegekuren , Skilehrer . Pen¬
sionspreis 7—9 Mk . Telephon 92 Triberg.
Prospekte . I «. lVirthie , Besitzer .

ALTGLASHUTTEN
1000 n U. d. M. — An dar Dreiseenbahn Titisee — Seebrugg gelegen
Ideales Wintersport - Gelände

,Jnfflwf Siricken - LSmn "

Einziges Gasthaus am Platze Beste Verpflegung und
Unterkunft . Pensionspreis 5Mk inkl Heizong .
Tel . ; Altglashütten Nr . 2 — Bes . : Peter Herrmann

Wolf «

HOTEL TITISEE
See - Eisbahn , Eisstadion , Rodelbahn , Sprunghügel .
Pension von Mk . 7 .- bis 11.- , Wochenend Mk . 9 .- ,
bis Montag Mk . 12.- . Tisch - Musik Tanz

Telefon : Neustadt - Schwarzwald 227.

ALASSIO PCE?si©n Regina
Deutsches Haus

itaüen . (3 » » Idealer Winter - und Frühjahrs - Aufenthalt .
Riviera Zenlralheizunur und Hader im Hause . ,au » Pension von 30 Lire per Tag an .

Familie Macher aus Hailiruhe
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Gesamterem „Laagllln" Karlsruhe 1895
Städtische Festhalle

Eingang nur beim westlichen Garderoben -Anbau

Samstag , 22 . Januar 1927 , abends 8 Uhr

Grosser Maskenball
Prümflerung der schönsten u . originellsten Masken

j Herren - und 6 Damenpreise in bar

Masken , die aul einen Preis reflektieren ,
mttssen am lo Uhr im Saale anwesend sein

Zwei Musikkapellen : Harmonie-Orchester und Reichsbannerkapelle
Ab 9 Uhr Im Biertunnel - Schrammelmusik
Eintrittspreise : Im Vorverkauf Mk. 2 . —, an d. Abendkasse Mk. 3 .—

Mitglieder Mk , L —•
Vorverkauf : Zigarrenhaus Töpper , Kriegsstr ., Musikalienhaus Fr . Müller ,
Kaiserstr ., Musikhaus Odeon , Kaiserstr ., VolksbachhandlunAdlerstr .,
im Lokal „Friedrichshof " , Zigarrengeschäft Jos . Brehm , Schützenstr ..
Zigarrengeschaf ! Kopf , Kapelienstr ., Restaur . „ Klosterbrau 44, Schützen -
straüe 68, Schreibwarenhandlung Eisele , Werderplatz , sowie bei den
Mitgliedern . — Die Mitglieder erhalten ihre Karten nur gegen Vorzeigen
des Mitgliedsbuches am Freitag . 21. Januar 1927, abends von 7 Uhr ab ,

im Lokal „ Friedriohshof "

il

* 9

99

Bier - und Speise -Restaurant

Grüner Baum
am Durlacher Tor

Samstag , 22 . Januar , Sonntag , 23 . Januar

GROSSER

Bodibier -Rummer
mit humoristischen Einlagen .

Der Welt
gewaltigstes

Filmwerk

Resfe QOaldsfr.
Täglich 4 geschlossene Vorstellungen

Beginn ,
3.00 , 5 .00 . 7 .00 . 9 00 Uhr

Vorverkauf vormittaes von 11 — 1 Uhr,
nachmittags von 2— 10 Uhr.

Sonntag vormittag 11 Uhr :

Morgen - Film - Feier

jeglicher Art
Kaufen Sie sehr

preiswert bei

Möbelhaus

Karlsruhe I. B.
Herrenstratte

tcegenüb d Heiohsbank
Lieferung nach aus

warts iranko

Obstbäume
Beerenobst
Con feren

Ziergehölze
Heckenpflanzen

Sctilin igewAchse
Rosen

Preisliste postfrei
8eaichtK jederzeit «es*at' e

ERICH IBEN
Baumschulen seit 1903
Ettlingen in Ba en

Anfang dieses Jahres ist erschienen :

Das 1 . LZMsche
Leidgrenadirr- Liegiment Ill9

im Weltkrieg 1314-1318
Di » rtiirni ßlrlnrblich iibrr Oir ißrlrijirtjtr Ops firm »
mrma oom Lrgin » «litUZ > bis zum ßru -gaüuaürudj

ißfflrtfitrt von IfiuDoll oon Jfrrvöort , Ovrrltlrumam g. 0 .

iJjrrauagrgrürn oon Orr lfiauitraü,tt )uit LaiZilchrr iriligrrnüüifrt

Das umfangreiche Werl enthält :
XX V und 1224 leitieiten , 4 Änlaqepiäne mit
9 Ueberiichistarten , 110 Stellunqs - uni> Ge-
Iänöetarten lim Ter ! oPer als ganz , und mehr -
seitigeEinlagen >,21 ? Abbildungen nach Photo -
graphien a .5tunsidruckpapier . 12Lithographien
und Feoerzeichnungen,4t ) technische Skizzen und

11 graphiiche Darstellungen . Gewicht
des Banoes 1800 «'hramm

Dreis in Oanzlrinrn ssedd 22 .—

Zu bfsiftirn durch s ! !r LZuchiiandlungen

C . jf .Müller. Verlag . Karlsruhe. Mttrrstr. 1

Der neue
Setden ~ Hul

zu enorm billigen Preisen .

Seidenhut . 4 e
schwarz u. braun

Aparter Seidenhut
mittelgroße Form Q EA
schwarz u. braun

Sportmütze I®
f . Damen u . Kind ., »
schwarz , marine 2 -25

Atlashut y rn
schwarz u. braun '

sehr kleidsam . Q EA
schwarz u. braun

Reizender Atlashut
-ult Ripsbaad .

senwarz , braun IA CA
und bellte IU . OU

IS -WV . - - ; . .

.9. .. ■

Todes - Flnzeige — Statt Karten
Fleute vormittag 11 Uhr verschied im oO. Lebensjahre mein lieber Mann ,

unser guter Vater , Uruder . deb wager und Onkei

Franz Lorenz
Gastwirt zum Grafen Zeppelin

infolge eines vom Kriege zurückgebliebenen schweren Leidens .

Karlsruhe , den 19. Januar 1827 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Julie Loienz , geb . Mohr und Kind Alois

Die Beerdisruns: findet am Freitag , den 21 Januar 1927 . nachmittags Va4 Uhr
von der Fuedhof »apelie aus statt

GastwrHferein Karlsruhe 11. Umgebunp

Todesanzeige
Wir setzen unsere Mitglieder von

dem Ableben unseres Kollegen

Franz Loienz
geziemend in Kenntnis und bitten um
zahlreiche Beteiligung ,

Beerdigungszeit Freitag nachm .
V24 Uhr,

Der Vorstand .

FUHREND
IN HESSENS INDUSTRIEZENTRUM
OFFENBACH AM MAIN ,
DER WELTBEKANNTEN LEDERSTADT

3jrn?l . Gemeinde.
0auDtfanaao « (
Lroneostrohe

ftrfitng den 41. 3nn . :
Soboanlcinffl . 5 Ubr .

Samtftafl 22 . ^ onuor :
Morarnaortesdienft B
Ubr « dirifterflärunfl
10 Ubr . ) >i « en0aot -
teditiiciifi 8 Ubr - ab-
batausaana ?>.Sk> Ubr .

Werk,aas : Moracnavt -
tejiMcnfi 7.IS Ubr —
Äbond- <AottcSdlcn« 5
Ubr

Josef Goldfarb
Herren - Maß - Schneiderei

exclusivster Art

la Anzug Mk. 175.—

Der beste

Schutz gegen Grippe
itt

gesundes Blut
darum nimm

e u b i o s e
den millionenfach bewährten Blutbildner
mit seinen lebenswichtigen Schutzstoffen

Eubiose süß od . rein M . 3 . - d . Fl . i . Apoth .
u . Drog Broschüre kostenlos durch die

Eubiose - Fabrik Heinrich Schweitzer ,
Kleinflottbck b. Hamburg
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZEITUNG
Weltgetreidemarkt.

Der Roggen als Weltmarktsavorit.
Immer schärfer machen sich auf dem Welt -

Markt verschiedene Faktorenreihen bemerkbar ,
die eine verschiedene Tendenz auf dem Roggen -
und auf dem Weizenweltmarkt bedingen , Auf
die besonders ungünstige Produktions - und han -
delstechMsche Situation aus dem Welt -We ^ en-
« arkt Oben wir in unseren früheren Berichten
schon stets hingewiesen und ebenso auf die Tat -
lache, das? bisher alle Haussevorstöhe der Chica -
goer Spekulation gescheitert sind . An dieser
baissegünstigen Konstellation auf dem Welt »Wei °
Zenmarkt hal sich auch in den letzten Wochen
nichts geändert . Im Gegenteil , es sind neue
Ziffern bekannt geworden , die mit zu einer wer -
deren Verflauuug der Stimmung beitrugen . —v ^
wir5 beispielsweise von englischen Nachblättern
« ine Welt -Weizenbilanz ausgestellt , die ein ge-
samtes Weltexport - Plus von 116 Mlll . Quar -
ters und demgegenüber nur einen Okfamt -
zuschus.bcdarf von etwa SS Millionen QuarterS
ausweist . Nach dieser Berechnung müßten also
etwa 30 Millionen Quarters Weizen am Ende
dieses Erntewirtschaftsjahvcs übrig bleiben .
Göns anders liegen die Dinge auf dem Rog¬
gen - Weltmarkt . Um die jetzige Lage zu ver -
stehen , muß man sich vergegenwärtigen , daß in
den Borjahren der Roggenanbau in den meuten
Teilen der Welt infolge Entwöhnung des Kon -
sums von diese ? Brotfruchtart und damit un -
befriedigender Preise immer stärker zugunsten
des Weizenauabaues eingeschränkt wurde . Jetzt

jedoch ziemlich plötzlich infosern ein Um -
schwung nach der haussegünstigen Seite emge -
treten , als die endgültigen Ernteziffern verschie -
dener für den Roggenbau sehr wichtiger - uro -
väischer Staaten lzum Beispiel Deutschland und
Polen ) stark enttäuschen . Dazu kommt , daß ein
verstärkter Roggenkonsum durch Regierungs -
maßnahmen in einigen Ländern lFrankreichj
vornehmlich aus valutarischen Gründen befür¬
wortet odei ' erzwungen wird . Aus diesen Tat -
fachen ergibt sich natürlich eine gewisse zusätzliche
Roggennachfrage auf dem Weltmarkt , auf die
Man im Grunde genommen nicht mehr so recht
vorbereitet war , und die infolgedessen jetzt zu
einer sehr auffälligen Befestigung des Roggen -
Preises ans dem Weltmarkt führte . Besonders '

auffällig ist diese Bewegung Leshalb , weil doch
sonst der Roggenpreis zientlich sklavisch dem
tendenzbestimmenden Weizenpreis zu folgen
pflegt .

Die Preisentwicklung während der Berichts -
woche in Chicago zeigt nachstehende Zusam¬
menstellung ( bis Mittwoch einschließlich ) :

Chicago :
Mai - Weizen 188—140—13g—140— 141—14«
Nuli - Weizen 129—181— ISO— 130—1S1 —131
Mai -Roggen 102— 108- 102— 108- 104— 103.50
Juli -Roggen 99— Oft— YS— 99—100—100

(iss wird behauptet , daß die Chicagoer Spekulation
uch diese hansscgnnstige Konstellation auf dem Roggen -
Weltmarkt zunutze machen will , um durch Manipulie -
N>ng des Roggenpreises , an dem sie ja wegen der^ >^ rktenge direkt recht wenig Interesse hat , den Wei -
»enpreis zu beeinflussen . Bis zu einem ciewissen'Stade ist ihr dies in der Berichtswoche schon ge-' u^ en . «
. Tic argentinischen Offerten in Europa wur -
" tH während der Berichtswoche zum erstenmal um
^ » e Kleinigkeit heraufaesetzt , und auch die Börse in
« Uenys -Aires folgte während der Berichtswoche zum
Alenmal wieder den etwas höheren Meldungen
^ hieagos . Ob man es allerdings hier mit einer
Dauernden Zlcnderuug in der argentinischen Preis -' « Nif oder nur mit einer vorüberaxhcnden zu tun
?» t , ist aber noch nicht zu übersehen . Tatsache ist
Wenfalls , daß Argentinien in Europa ver ssebr .—

-Abladung sehr große Mengen verkauft hat , so,
' *« ieyt anscheinend das BcrkansSbedürfniS der Ar -
»°ntinier sehr stark nachgelassen hat . Dazu kommt .° 9« die La Plata -FraclUcn wieder nennenswert an -
»°S°aen haben und auch die « dürfte zur RurUlkbal -

der araentinischen Erportenre beitragen . Wirk -
" >> große Berladungen an neuer Ernte sind bis jetzt

J» Araentinien noch nicht erfolgt .
*« on Austtalie n aus sind dagegen die Wcizen -

ers (fiiffitn (tcn jetzt nach Beilegung des Streites mit
Reedern anscheinend kräftiger in Gang gekom »

™«n . Sic belaufen sich in der ersten Januar . Woche°u > SSSM , Quarlers gegen nur 228 lW in der Bor -'vvche .
° A» ch in D e u t s ch l a n d kam die feste Tendenz
^ ' n> Roggen diesmal außerordentlich prägnant zum
ij ' nud , wie nachstehende Zusammenstellung deutlich

12 einschließlich Donnerstags zeigt :
Berlin -

M -irz - Weizen S8S-^ Z8S^ 285—LS7—287
Mai - Weizen 278^ 281— 278—,96(W880
März -Roggen 258—202—260^ 202—262
Mai - Roggen 257—260—259— 2fil—2fll

cj « dieser auffallenden Bevorzngnna deS Roggens
Mw fraglos die sehr niedria - n Schätzungen des
^ « " cheii Landwirtschaftsrates über die noch in der

Hand befindlichen Roagenvorräte beigetraaen ,
^
' Uch das Roggenmehlgeschäst belebte sich daraufhin ,

di . -L » Preise konnten namliaft anziehen . Da aber
' blen nur unzulänalich mit Inlandsmaterial

j
" >° rat waren , stellte sich die Notwendigkeit heraus ,

«rößere » , Umfaiwe aus Importware , vor allen
^ »gen a „ f Western -Noaaen und für spätere Termine
I

®7 auf La Plata -Ware zurückzuarciscn . In den
in « j

" ^ agen hat allerdings anch das Inlandsanaebot
der höheren Preise etwas zugenommen . Einen

. ' " Uichen Beweis für die unzureichende Bersorguug°» ° e>it !che » Inlandsmarktes , besonders mit Rog -
die Tatsache , dab Breslau , wo der Roagen -

in der Berichtswoche Won 244 auf 250 Mk . pro
01f ,

ni ' f anzoa . sogar einiae Posten russischen Roggens
l « n Bahnweae bezogen hat , was wohl schon seit

njcht mcbr vorgekommen sein dürfte , Auch
z- . s. ^ eizenaefchäft , und zwar sowohl das lyefchält in
Elmare als auch das in Mehl , konnte sich in den
ttfir i Jagen ebenfalls , und zwar deswegen beleben ,
w,

" >eht gutes Roggeumehl teilweise teurer als ge -
«ri^ ^ rtiaeß Weizenmehl geworden ist . Es besteht
(e ? " ^ sicht . daß die sogenannten Ichripnenmelile
de >>,

" ?>,
^ " nkleres Weizenmehl ) in größerem Ilmfanae

ein » ^
'
oggenbrot zugesetzt werden , wovon man sich

i» . . . ^ teiaerun " der Rachsraae nach Weizenmehl ver -
w» >? .^ ie Ei ' - Offerten für araentiniscben Reizen
filr tr»? ^ cr Berichtswoche um ca , 15—20 Holl. Cts .

1(111 hauptsächlich der ^ rachtensteiaernng wegen
Am Berliner Tcrininmarkt hat der zünftige

erfüllt hauptsächlich der ^ rachtensteiaernng weaen
La »? S( l" Berliner Terininmarkt hat der zünftige
p«*i ,

tn 4en Vorwochen auf Grund des anormal
Wi n Preisunterschied ?« zwischen Ro ^ aen nnd' ien ziemlich stark Roggen gefixt , sah sich aber

jetzt unter Verlust zu Rückkäufen gezwungen , wodurch
die seste Tendenz auf dem Roggenmarkt noch verstärkt
wurde .

Aus Baden
Die Abwicklung der Insolvenz Emil Waeldin &

Co .» Lahr i . B . Von unterrichteter Seite erhält die
„Frist . Ztg ." folgende Darstellung über die Entwick -
luug nnd den gegenwärtigen Stand der Abwicklung :
„Der Treuhand - Zwangsoergleich vom
1. Mai 1926 übertrug bekanntlich das ganze Ver -
möge » an die Gläubiger . Eine Liquidationskommis -
siou sollte die Lederfabrik still liquidieren , besonders
jedoch eine Veräußerung im ganzen versuchen . Die
eingeleiteten Verhandlungen zerschlugen sich : es war
aber inzwischen möglich , die außerordentlich großen
Bestände auszuarbeiten und zu verwerten . Die ein -
gehenden Mittel von rund Rm . 1 Million mußten
fast bis Jahresschluß dazu verwandt werden , bevor -
rechtigte Gläubiger (gesicherte Banken , bevor¬
schußte Warenlager , Steuern u . dgl . ) zu befriedigen .
Daneben war ein Teil der -' lnssigen Mittel dazu zu
verwenden , den Betrieb in beschränktem Umfange im
Interesse der Verkaufsverhandlungen ansrecht zu er -
halten . Ende Dezember konnte die Lederfabrik mit
Einrichtungen an eine in Gründung befindliche Ak-
tiengesellschaft veräußert werden . Die Waren -
Vorräte waren bis dahin größtenteils verwertet ?
außer der Bcfricdiauug der bevorrechtigten und der
kleinen Gläubiger konnte » och vor der Veräußerung
der Fabrik die vorweg fällige , allgemeine Quote von
Rm . 2060 ausgeschüttet werden . Aus dem Erlös sllr
die Fabrik wurde in diese » Taaen die erste 10j > roz .
Ouote gezahlt . Das Liauidationsversahrcn ist noch
nicht abgeschlossen , da rcsticrende Waren - nnd sonstige
Bestände von der neuen Gesellschaft nicht übernom -
me -i sind . Ferner bleiben einige hunderttausend
Mark Außenstände einzuziehen . Der endgültige
Schluß der Liquidation wird erst tn zwei bis drei
Monaten erwartet . Mit der AuSzabluna einer wei -
teren Quote kann voraussichtlich in nächster Zeit ge -
rechnet werden . Die G e s a m t q u o t e dürste sich
ohne Berücksichtigung der vorweg bezahlten Quote
von Rm . 2000 zwischen 2 0 und 25 Prozent
bewegen ."

Mit Bezug aus den kürzlicheu Hinweis (sieh? Nr .
400 dcS K . T , vom »0. Dez . ) , daß bei der Gründung
der die Maeldinsche Fabrik übernehmenden A .-G . die
Führung von der Elektrizitätswerk Mit -
t e l b a d e n A .- G . (Beteiligung der Stadt Lahr an
dieseri ans koinmunalenl Jnteresie übernommen wor -
den sei . teilt die Verwaltung dieser Gesellschaft mit ,
daß sie niemals von den übrigen Aktionären die Ge -
nehmignng erhalten hätte , mit ihren Mitteln daß
linternehmen zu erwerben , wenn lediglich das Lahrer
Interesse , eine heimische Industrie nicht untergehen
zu lassen , maßgebend gewesen wäre . Sie habe die
Fabrik zu einem günstigen Preis unbelastet über -
nommcn in der Hoffnung , daß aus ihr sich ein ans -
stchtsreiches Unternehmen entwickeln lasse . Für die
„Mittelbaden " ist kein Risiko dabei . Mitbestim -
mend sei ferner gewesen , daß ein wesentlicher Strom -
abnehmer erhalten bleibe , und daß sich die Interessen
der „Mittelbaden " mit denjenigen der Stadt vcrbin -
den ließen .

H . Mintcrhalder A .-G .. Uhrenfabrik i » Neustadt
lSchwarzniald ) . Die Gesellschxst schlägt eine E r -
yöhling des Aktienkapitals um 250 0<X> M
auf 300 000 Rm . vor . Der größte Teil der neuen
Aktien wird von fan alten Aktionären übernommen .

Agrarindustrie A .-G ., Frciburg . Der Rein -
gewinn dcL abgelaufenen Geschäftsjahres vpu
1838 Rm . soll vorgetragen werden .

Besitzwechscl . Die frühere Schwetzinger
L a n d iv i r t f ch a s t l i ch c Maschinenfabrik ist
durch Kauf an die Firma Eysser u . Göhring , In -
genienrbüro in Mannheim , übergegangen . Die
Firma wird den Betrieb als Maschinenfabrik für
Brauerei - und Kältemaschinen wetterführen .

Wirischaftliche Runöschau .
60 Millionen Krupp -Anleihe . Ein Konsortium

unter Führung der Dresdener und Danatbank
hat eine öproz . Anleihe der Friedrich Krupp
A, - G . , Essen , in Höhe von M Mill . Rm . , die auf
den gesamten Grundbesitz der Firma mit Aus -
nähme der Zeche Bereinigte SelzerNeuack an
erster Stelle hypothekarisch eingetragen ist , über¬
nommen und wird hiervon einen Teilbetrag
von 15 Mill . Rm . in Holland und die restlichen
45 Atill . Rm . binnen kurzem in Deutschland
auslegen , voraussichtlich zu 33,50 Prozent . Aus
der neuen Anleihe sollen n . a . die vorhandenen
Anfivcrtungshnpotheken von über 5 Mill . Rm .
und der im Umlauf befindliche Rest von 7 Mill .
Dollar der Amerika -Anleihe abgelöst werden .

Giiterwagcnstelliing bei der Reichsbahn . In der
Woche vom 2. bis 8 . Januar 1927 (6 Arbeitstage ) sind
bei der Deutschen RetchSdahn -Gesellschaft lAngaben in
1(J00 Stück ) 721,3 Giiterwage » gestellt worden gegen
602,2 in der entsprechenden Woche 1925 (g Arbeits -
tage ) und 002,0 in der Vorwoche 1926 (26 . Dez . 1926
bis 1. Januar 1927, 5 Arbeitstage ) . Für den Arbeits -
tag im Durchschnitt berechnet lauten die entsprechen »
den Ziffern 120,2 , 100,3 , bezw . 120,4 . — Die höchsten
Ziffern weist bekanntlich die Woche vom 7 . bis 13 . No -
vember 1926 aus mit 943,1 Wagen , bxzw . 157,2 ar¬
beitstäglich .

Eine "
Auslandsanleihe der französische « Bahne » ,

Zwischen der französischen Regierung und der
Schweizerischen K r e d i t a n st a lt i n ZI r ich
ist ein Vertrag abgeschlossen worden , betreffend
Uebernahme einer Internationalen 7 prozentigen An -
leihe der Französischen Staatsbahnen von 130 Mil -
lionen Franken Schweizer Währung . Von der An -
leihe werden 25 Millionen in Holland und 25 Millio -
neu in Schwede » zur öffentlichen Emission gelangen ,Weitere 50 Millionen sind bereits mit Sperre im
Ausland und bei Versichernngsaesellschaiten fest un -
teraebracht , so daß noch 30 Millionen Franken zur
Unterbringung in der Schweiz dnrch ein Banken -
konsortium zur Verfügung stehen .

Insolvenz . Die Maschinenfabrik Karl Haberer & C».in Neustadt a . H„ labt » » » mehr ihren Gläul ' icer » mit -
teilen , dab sie ihre Zablungen eingestellt hat . Die In -
Haber sind die Herren Haberer und Rauhenheimer . Die
Glänbigcrvcrfammlun « ist auf den 32 Januar nach
Mannheim einberufen . Beteiligt find der Eisengros !-bandet und Eisenwerke im Rheinland Die Fabrik be-
fchäft-Wte etwa ISO Arbeiter .

Bereinigte Schulifabriken Berneis -Wessels A .-G ..Nitriibern . Wie der Verwaltungsrat nunmehr mit -
teilt , ist für 1926 » och kein Ergebnis zu erwar -
tcn , welches dem Unternehmen gestatte » würde , be-
reits für das verflossene Jahr die Dividendenzahlungwieder aufzunehmen .

i. Kohleverwertung . Ellen . Die Verwaltungder Gesellschaft teilt mit , dah die im Dezember be -
Ichlostene Kapitalserhöhitiig nunmebr aus25 Mill . Rm . durchgeführt wird . Je 2000 Tonnen Be -
teilioana in, rheinisch - ivestsällsche » Kohlciismidikat be -
reantge » z» ». Rkma von goo Rm . neue » Aktien derA .- G . für Koblenverivertung . Nichtbez ?« e » e Aktien
werden einem Treuhänder übergebe » u » d finHe » beim

Beitritt weiterer Zechen Verwenduug . Auf die neue »
Aktien müssen 25 Proz . in zwei Raten am 25. Januar
und 10 . Februar einbezahlt werden Die restlichen
75 Proz . werden le nach Bedarf eingefordert .

Allaäuer Baumwollsviuuerei und Weberei Blaichach
vorm . Heinr . G » r, Blaichach . Vorgeschlagen werden
1« ( i . V . 15 ) Proz . Dividende .

Sine iudische Niederlasiuna der Farbe « inl >ustrie . Die
I . G . darbeutniustrie errichtet« in Niederländisch -
Indien für den .Minttiii »gerverkaus eine I . G ^ tick -
stvff-Ferkoop -Mij .

Märkte.
Berti « , 20. Januar . Amtliche Produkten «

Notierungen in Reichsmark je Tonne (Weizen -
uud Roggeumehl je 100 Kg . ) .

Märkischer Weizen 263—267 , März 287—286,50 , Mai
280,50—280 , Juli 280,50 . Märkischer Roggen 244 bis
248, März 263—862,50—261,75 G „ Mai 261 B ., Juli
248,50 . Sommergerste 217—245 , Wintergerste 194 bis
207. Märkischer Haser 181— 191, März — , Mai 206,
Juli —. Mais , loko Berlin 185— 187.

Weizenmehl 35— 87,75 , Roggeumehl 34,50—36,50,
Weizenkleie 14,25— 14,50, Roggenkleie 14,25— 14,50.

Für 100 Kg . in Mark ab Aliladestationen : Viktoria -
erbsen 52—66 , kleine Speifeerbfen 30— 32, Futter -
erbsen 22— 25 , Peluschken 22—23 , Ackerbohnen 20,50
bis 21,50 , Wicken 23—24,50 , blaue Lupin ' N 15,50 bis
16,50, gelbe Lupinen 16 —17 , Seradella , neue .1 ^—-86,
Rapskuchen 16,20—16,30 , Leinkuchen 20,60— 21 , Trok -
kenschnitzel , prompt 10,70—11 , Soja 19,10— 19,80 , Kar¬
toffelstöcken 30—30,30 .

Kartoffeln , weiße 8—8,80 , rote 3,60—4, gelbe 4 bis
4,40 , Fabrikkartoffeln 16— 17 Pfg . pro ? tärkeprozent ,
Industrie 4,20—6 , großauSsallend « über Notiz .

Mannheimer Produktenbörse vo »l 20. Jan . Wei -
zcn , inländ . 29 .75—80, ausländ . 30.75— 82.50, Roggen ,
inl . 25.75—26, ausl . 26 .75—27, Haser , inl . 20—20,75 ,
Braugerste , inl . 27—30, Futtergcrste 21 .50 - 22. Mais ,
gelber , mit Sack 18 .75, Weizenmehl , Spezial Null
40.50, Wcizcnbrotmehl mit Sack 28.50—80 .50, Roggen -
mehl , südd . 87—88 .50, Trockentreber mit Sack 16 .75
bis 17. Tendenz stetig .

Hambnrgcr Warenmärkte vom 20. Jan . R e i 8 :
Tendenz stetig bei unveränderten Preisen . Im Er »
Vorthandel fanden zufriedenstellende Umsätze sllr Süd -
amerika und Afrika statt , während die Nachfrage des
Inlandes zu wünschen übrig ließ . Burmareis loko
llf7M sh , dito per März —April 14/7^ sh , Siam 006
loko 20—28 sh , Bruchreis A I loko 14/8 sh , dito per
März — April 13/6 sh , Patuareis 000 loko 29/6 sh .
Moulmein 000 loko 19/9 sh , dito per April — Mai
19/9 sh , Bassin loko 17 '7K ff), Fanc » Blncrose 12.50
Dollar eis ., Screenings sag bis chois 5 .75—6 Dollar
ctf . — A u s l a u d S z n ck e r : Tendenz ruhig bei
geringen Umsätzen . Tschechische Kristalle Feinkorn ,
prompte Ware 18/10 % sh , dito per Februar —März
18/6% sh, dito per Mai 18/11J4 sh . Deutscher Kristall¬
zucker , prompte Ware 18/5 )4 sh, dito per Januar
mü 'A fh , dito per Februar —März 18/6% sh . —
Kaffee : Brasilosserie » lagen unverändert . Der
Lokomarkt slau , das Abzugsgeschäst stockend . Loko -
preise nachgebend . Extra Prima 0 .90—1.1 ) , Pri >na
0 .98— 1.—, Santos Superior 0 .87—0 .91 , GoodS 0 .84
bis 0.86, Regulars 0 .81—0 .88, Mo -Kaffee 0 .74—0 .81,
Viktoria 0.71—0 .78, Sul de Minas 0 .88 - 0 .93 ? ge-
waschener zentralamerik . Kassec : Salvador 1.20—1.50,
Guatemala 1.12— 1.55, Costarica 1.45—1 .95 , Marago -
g«pe 1.85—2.85. — Schmal z : Tendenz ruhig . Ame -
rikan . Stcamlard 81,50 Dollar . Trans . Purelard in
Tierces , div Stanbnsarken 82—32.H0 Dollar . In Fir -
kiiis je 50 Kg . netto K Dollar teurer , in 5iiste » je
25 Kg . netto % Dollar teurer . Hamburger Schmalz
in Dritteltonnen , Marke Kreuz 87.50 Dollar . —
Kakao : Tendenz ruhig . Die zweite Hand ist zu
Preisnachlässen bereit . Die Forderungen der Pro -
duktionsländer lauten unverändert . Aeera loko 71
bis 70/ schwimmend 70/6 sh , dito per Januar —Febr .
71 —70/6 sh . dito per Februar — März 72 sh . Supc -
rior Thome per Januar — März 74— 73/6 sh . Superior
Bahia per Januar —Februar 7 "— 75/6 sh , Plantation
Trinidad per Januar —Februar 78/6 sh , dito per Fe -
bruar —März 79 sh , Superior Epoea Arriba per Ja -
uuar —Februar 85 sh . — Hülsenfrüchte : Ten¬
denz stetig bei mittleren Umsätzen und unveränderten
Preisen . Viktoriaerbsen Iii —76, arüne Erbsen 47- ~57,
grüne Erbsen , handbelesen 63—68 , kleine Erbsen 46
bis 50 , Futtererbsen 26— 80 , Tellerlinsen 74—88, mitt¬
ler « Linsen 28,50—42, weiße Spcisebohnen 44—04.

Magdeburger Zucker - Notierung vom 20. Januar .
Melasse 3,15— 2.90. Tendenz still .

Hamburger Znckertermiuuotierungen vom 20. Jan .
Januar 18 .70 A . , 18 .50 G . : Febr . 18 .70 B . , 18,50 G . i
März 18 .70 B . , 18 .65 G ., 18.65 bez . ! April 18 .75 B . ,
18 .65 © . ; Mai 18 .75 B . . 18 .70 (« . ; Juni 18 .80 B ..18 .70 G . I Juli 18 .80 B .. 18 .70 G . ; Auaust 18 .75 B .,
18 .75 G ., 18.75 bez . : Sept . 18 .50 B ., 18.40 G . ,° Ok¬
tober 17.15 B . , 16,95 Novbr . 16 .75 B ., 16 .60 G . ,-
Dezbr . 16.75 B ., 16 .65 ® , ; Oktober — Dezbr . 16 .90 B .,16.70 G . Tendenz stetig .

Bremer Banmwolle - Notiernng vom 20. Januar ,
Schlußkur ? : Amerikanische Baumwolle sulln
middling colouc 28 mm Staple loko 14.70 Dollarcents
per engl . Pfund .

AnnilserePoftbe,Lieber !
Die Post liai bereits mit der Vorlage der
Febiuar? Quittung! begonnen . Lösen Sie die
Ouiitung vor dem 2b Jan . ein Sie sichern
sich dadurch viinklliche Zustelluna und svaren

die Nach^ebütir
Neu liinzutrct 'nd e Bezieher brauchen nur
den anhangenden Bestellschein ausiiesülll dem
Postboten abzngebeil oder unfrankiert in den

Briefkasten werfen

Bestellschein.
An das Postamt

Ich bestelle hiermit das wöchentlich 7 INal
er (dici » c » i>c ..Karlsruhe , 5a „ l» » i " niii
8 Wochenbetlagei , zum mon ^ ' lichen Bezugs -
preis v . 2.50 S)if . ausscht . Postzuftellgebühr
Der Betrog Ist durch den Boten zu erhebe »

Name.- j

Ort:

Straße u . Nr. :

Fordkrise.
Nur 30 000 Mann in Arbeit .

Eine schwere Absatzkrise der Fordwerke läht
sich nun nicht mehr länger verleugnen . Als kurz
vor Weihnachten die sensationelle Meldung zu
uns kam , daß Ford seine Betrieb « für vier Wo -
chen zu schließen gedenke , konnte man immerhin
diese Tatsache noch begründen mit der Notwen -
digkeit der Jnventurausnahmen , mit unerlätz -
lichen Erneuerungsarbeiten . worin man anch be-
stärkt wurde durch die Kommuniques der Ford -
veiwaltung , die alle anderslautenden Erklärun -
gen für die Stillegung scharf dementierten . Aber
jetzt nach Wiederaufnahme der Arbeit zeigt es
sich , daß doch der Hauptgrund für die vier -
wöchentliche Betriebsruhe darin zu sel>en war ,
den mit Fordwagen übersättigten Markt etwas
zur Ruhe kommen zu lassen . Nicht genug mit
dieser Maßnahme , denn auch jetzt wird nur in
ganz eingeschränktem Maße in den riesigen
Fordwerken produziert , da von einem gewohn -
ten Durchschnitt von 11V000 Arbeitern nur . ca .
30 l)M bis 35 000 beschäftigt werden können . Be -
denkt man , daß das Geheimnis des Fordismus
in der restlosen Ausnützung der Menschenkraft
und der maschinellen Anlagen beruht , so kann
man aus dieser ungeheuer eingeschränkten Pro -
duktwnsweise erkennen , daß nur ganz ernste
Fragen des Absatzes die verantwortlichen Leit « r
bewogen haben müssen , so zu handeln . Bedenkt
man aber weiter , daß diese 30 000 Arbeiter nur
5 Tage beschäftigt find , und dafür den erhöhten
Fünftagelohn beziehen , diese kühne Neueinsüh -
rung aber nur rentabel ist bei Vollbeschäftigung
d« r Werke , so sieht man mit einem Schlage , daß
die Fordbetriebe sich in einer ernsten , nicht weg -
zuleugnenden Krise befinden .

Die gesamte Automobilindustrie der Welt ,
besonders die amerikanische war schon in den
letzten Jahren wenig zuversichtlich für das Ford -
automobil gestimmt . Man wies darauf bin , daß
bei einer jährlichen Produktion ein und desfel -
ben Typs von über 2 Millionen einmal und
zwar sehr bald der Sättigungspunkt er -
reicht sein müßte uud daß dann das Problem
des Absatzes anfange , unlösbar zu werden . Bei
Ford war man optimistisch und baute auf die
großen Gebiete , die dem Fordwagen noch nicht
erschlossen waren tEuropa und beson -ders Ruh -
land ) , man baute auch auf die kurze Lebens -
dauer der Fortwagen , die durchfchnittlich in
fünf bis sechs Jahren den Kauf eines neuen er -
fordert . Der Gang der Dinge scheint aber den
Pessimisten Recht gegeben zu haben , denn seit
dem Nckordjahr befindet sich die Fordnroduktion
in einem beständigen Rückgang , währenü die
amerikanische Konkurrenz , und da besonders
wieder die General Motors eine durch nichts
unterbrochene Blüteperiode hinter sich haben ,
wälirend die Fordproduktion im J -ahre 11)24 mit
1993 419 Wagen die gesamte übrige amerikanische' ybilherstelliing . die in demselben " eit -
räum nur 1 301 828 weit übertraf , stieg im Jahre
1925 die Produktion der amerikanischen Auto -
mobilindustrie auf 2 345 000 Wagen , während
die Zahlen der Fordprodnktion eher unter denen
des JahreS 1924 lagen . Das Jahr 1926 brachte
einen starken Rückgang für die Fordprodnktion
lman schätzt diese auf 1,0 Millionen , genaue ^ ah -
len liegen nicht vor . da die Fordverwaltung aus
begreiflichen Gründen die Veröffentlichung ihrer
Fabrikationsstatistik eingestellt hat ) , während die
übrige amerikanische Antomobilinduftri « das
beste Jahr ihrer Geschichte zu verzeichnen hatte .

Den Fordwerken sind in den General Mo -
tors der stärkste Konkurrent erwachsen . Diese
sind der größte Automobiltrust der Welt und der
Umsatz ihrer Werke hat im verflossenen Jahr
den des amerikanischen Stahltrustcs übertraf -
fen, - dem Trufte gehören die beliebtesten Auto -
mobilmarken , von vielzylindrigen Luxuswagen
bis zum Kleinauto für die minderbemittelten
Kreise an . Und gerade durch die großzügige
Inangriffnahme der Herstellung von Kleinautos ,die in diesem Jahre eine Tagesleistung von 4000
Wag -en erreichen soll , ist Ford auf feinem ur -
eigensten Gebiete ein mächtiger Konkurrent er -
wachsen . Die General MotorS können in ihrem
harmonisch ? « Aufbau viel besser den Wandlun -
gen des Publikumgeschmacks entgegentreten als
Ford mit seiner ausschließlichen Herstellungeines und desselben Tnps . Hier sprechen eben
auch wichtige psvchologische Grliude mit . die
Ford , als er in Preis und Qualität unerreicht
dastand , vernachlässigen zu können glaubte und
durfte . Jetzt aber , da die Automvbil ' ndustrie
sich derart vervollkommnet hat nnd die Gel >eim -
nifft der Massenproduktion Allgemeingut gewor -
den sind , ist Ford , wenigstens in Amerika auch
nur ein Konkurrent unter den anderen . Das
Publtium ist übersättigt mit Fordwagen . Die
beispiellose Wirischastsblüte in Amerika fwt esmit sich gebracht , daß viel mehr Begehr nachmittleren und hochwertigen Autos besteht . Ent -
gegen allen Gerüchten , die von der Grofwroduk -tion eines miWran Fordtnps wissen wollen ,erklärt die Verwaltung , daß sie nach wie vor andem bewahrten Tup festzuhalten gedenke .

^ Trotz oder gerade wegen der Absatzkrise hat
>yord in den letzten Tagen mit großem Re -
nameaufwand die wesentliche Vergrößerung sei-
ner B e r l in e r N i e d e r l a s s u n g eingeweiht .
Bekanntlich besteht in Berlin eine große -^ord -
Montage - Fabrik . die schon täglich 200 Autos
fabrikfertig zu liefern imstande ist. Allerdings
stellt sich der Preis mit 3465 . H ungefähr drmvelt
so boch als der Nennorker Preis , der 1000 Jl
beträgt . Da man in Deutschland für dieses Meld
oder für eine Kleinigkeit mehr einen aualitattv
ebenbürtigen und dem deutschen Geschmack weit -
aus mehr anaevastten W ^ aen kaufen kann ,
braucht die deutsche Automobilindustrie die ^ ord -
konkurrenz nicht allzusehr ait furcht " !' Viel ge¬
fährlicher sind die billigen französischen und
italienischen . Wagen .

'
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1UUkg
Parit . Krankft . Goldmaru

ux » bg
Parit . Frankft . Goldmark

Weizen ^ eti . ;
Roggen (inländJ
ßommei - Gerste
Hafer (inlflnd .)
fiater (ausländ . )
Mais ig;elb )
Mais <Mexed'

29 50 - 29 75
25 . 75 26 .00
26 .00 27 bO
2050 - 21 50

1825 - 18 50

Weizenmehl
Koggenmehl
Kleie
Erbsen . . .

4050 4100
Z/00 - 37 SO
13 25 - 13 50

Heu
Stroh . , .
Bi- ritebe *

*) Getreide , Hülsenfrüchte u, Biertreber ohne Sack . Weizen
Mehl, Koggenniehl und Kleie ohne Sack

Tendenz stetig .
42 . badische Zcntral -Häutcauktio » in Mannheim am

IS). Januar . Die Süddeutsche Fettschmelze e . G . m .
b. H . in Dlannheim nahm im Austrage der badischen
zusammengeschlossenen Metzgermeister die Versteige -
rnng von 12 301 wroßviehhäuten , 17 819 Kalbsellen
und 1791 Hammelsellen vor . Bei gutem Besuch ging
zunächst der Verlans slott vonstatten , später bei den
Großvieghäuten verlangsamte er sich und eü mußten
auch einige Lose wegen nicht zusagender Gebote zu -
rückgezogen werden . Kalbfelle zogen um 8,lö Psg .
pro Pfund an . Hammelselle uni Großviehhäute leich -
teren Gewichts behaupteten ihre letzten Preise , schwe-
rere Gewichte aber gaben bis 8 Psg . pro Pfund nach .
Im einzelnen wurden pro Pfund in Pfennigen er -
zielt :

Kuhhäute bis 29 Pfd . 66 , 30—49 Pfd . 62,50 —76,
50—50 Pfd . 75—84,75 , 00—70 Psd . 76,50 —02,75 , 80 Psd .
und mehr 79,50—88,25 , mit Kopf bis 69 Pfd . 60,25 .
mit . Kopf 70 Pfd . und mehr 75,50 , mit Kopf alle Ge -
Wichte zusammen 65,25 .

O ch s e u h ä u t e ohne Kopf bis 29 Pfd . 89,25 , 30
bis 40 Psd . 75— 77,50 , 50—59 Psd . «3—91 , 60—79 Psd .
» 2—05,75 , 80—99 Pfd . 85,25—01 , 100 Psd . und mehr
86—00,25 , mit Kops alle Gewichte 80.

R i n i> c r h ä u t e bis 2» Pfd . 02,75 , 30—40 Pfd . 83
bis 02,25 , 50—59 Pfd . 85—100, 60—79 Pfd . 87,50 bis
tOO, ~

, 80 Pfd . und mehr 94, mit Kopf aller Gewichte
78.

Bullenhäute ohne Kopf bis 29 Pfd . 01,50 , 30
bis 40 Pfd . 73,25—76, 50—59 Pfd . 68—75,75 , 60—70
Pfd . 68— 75,75 , 80—100 Pfd . 62— 68,75 , 100 Pfd . und
mehr 59,25—66,75 , mit Kopf aller Gewichte 57,75 .

Süddeutsche Schnßhäiitc aller Gewichte und aller
Gattungen , darunter 1 norddeutsche nnd 2 mit Kopf
61,50 ; norddeutsche Ochsenhänte bis 40 Psd . 64,25 , über
50 Pfd . 68,50 ; norddeutsche Rindcrhlintc bis 49 Pfd .
72, über 50 Psd . 71 .

Norddeutsche Kuhhäute bis 40 Psd . 63,75 , jiber
50 Pfd . 66,75 , norddeutsche Bulleilhäutc aller Gewichte
50 .75 ; norddeutsche Ochsen - , Rinder - und Kuhhäute
alle Gewicht -' zusammen 64, dito mit Kops 59 ; Kalb -
sclle bis 0 Psd . 160— 169,25 , 0—15 Pfd . 133,50—148,75,
norddeutsche 128— 133 ; Tchußkalbselle 92 ; Fresierfellc
05, Hammelselle , vollwollig 63,50—66, halbwollig uud
kurzwollig 63,50 , Schußhainmelselle 40, getrocknete
Hammelselle und Blößen 80 ; Lammfelle 40 ; Blößen ,
gesalzen 53.

e . Pfälzische Häuteauktion . Ludwigshafen ,
20. Jan . (Eig . Drahtmeldg . ) Bei der heute in Lud -
wigShafen abgehaltenen 36. Pfalz . Häuteauktion ge-
langten 4731 Kalbfelle , 1380 Ninderhänte , 517 Ochsen - ,
450 Farrenhäute , 1601 Kuhhäute , 283 norddeutsche
Häute und 100 Hammelselle znm AuSgebot . Es wur -
den folgende Preise erzielt :

Kalbfelle und ssreffer : bis 9 Psund 161, über 9 Psd .
140,50 , norddeutsche 126,25 , Schuß 85,25 , Fresser 00,
leichte Häute aller Gattungen 20—29 Psd . 87.

Rinderhänte : 30—40 Pfd . 90,50—91,75 , 50—59 Psd .
84,25—88, 60—69 Pfd . 89—93,75 , 80—100 Pfd . 91,50 ,
mit Kopf : 30—40 Psd . 78, 50—50 Psd . 76—78, 60 bis
70 Pfd . 79,25—85,25 , 80 Pfd . nnd mehr 81 .

Ochsenhäute in den gleichen Gewichtsklassen , ohne
Kopf : 76, bezw . 78,75 , bezw . 88,25 —93,50 , bezw . 83,75
bis 87,25 , bezw . 83,25—85,25 ; mit Kopf in den glei -
che » Gewichtsklassen : 70,25 , bezw . 80,25 , bezw . 77,25
bis 88,25 , bezw . 78,50 .

Farrenhäute in den gleiche « Gewichtsklassen : 46,75 ,
bezw . 69,25— 70,50 , bezw . 72—72,75 , bezw . 64, bezw .
63,75 ; mit Kops in den gleichen Gewichtsklassen : 48,25 ,
bezw . 64,25 , bezw . 67,25 , bezw . 50,50 bezw . 58,75 .

Kuhhäute in den gleichen Gewichtsklassen : 73,50,
bezw . 74—78,75 , bezw . 80—83,25 , bezw . 83,50 ; mit

Kopf in den gleichen Gewichtsklassen : 63,75—64,75 ,
bezw . 65,75 —67,25 , bezw . 72,50—75, bezw . 76,25 , bezw .
76,25 ; norddeutsche Häute : Ninderhänte : bis 49 Psd .
68,50 , über 50 Pfd . 69,75 , mit Kops 64 ; Ochsenhäute :
über 50 Pfd . 69,25 , mit Kopf 62,50 ; Farrenhäute :
ohne Kopf 58, mit Kopf 55,25 ; Kuhhäute : bis 40 Pfd .
67,25 , über 50 Pfd . 67 , mit Kopf 62,50 ; Schußhäute ,
alle Gattungen 54,25 . Hammelselle : wollig , halbwol -
lig und trocken 63,25 . Der Besuch war gut . Die
Kaufstimmung anfangs schleppend , später flott : das
ganze Angebot wurde geräumt . Kuhhäute haben 10
Prozent angezogen , Großviehhäute sind 8 Prozent
höher , teils wurden letzte Preise erzielt .

Schweinemarkt i » Bruchsal vom 19. Januar . Auf -
gefahren wurden 33 Milchschweine nnd 35 Läufer ,
Verkauft wurden 20 Milchschweine und 22 Läufer .
Höchster Preis für Milchschweine pro Paar 54 M ,
häuswster Preis 44 Jl , niedrigster Prei ? 40 M . Höch¬
ster Preis für Läuser pro Paar 65 .H, häufigster
Preis 56 Jl , niedrigster Preis 50 M

Schweinemarkt in Schopsheim am 19. Jan . Der
Schweinemarkt war befahren mit 86 Ferkel - und 119
Läuserschwcinen . Ferkel 7-istcten 32— 42 M und Läu¬
fer 48— 72 M je Paar . Der Verkauf und Handel war
ziemlich flau und blieb noch ein Ueberstand von
60 Stück Schweinen . Zum Schluß des Marktes gtn -
gen die Preise etwas zurück .

Pforzheimer Edelmetallpreisc vom 20. Jan . (Mit -
geteilt von der Gold - und Silberfcheidcanstalt Hei -
merle n . Meule A . -G . ) Ein Kilo Feingold 2800 Jl
Geld , 2820 Brief : ein Gramm Platin 12.50 Jl
Geld , 13 .50 M Brief ; ein Kilo Feinfilber 77.30 Jl
Geld , 78 .30 . tl Brief .

Berliner Mctallmarkt vom 20. Jan . Elektrolyt -
knpser 127,75 , Originalhüttenrohzink 61,50—62,50 ,
Nemelted - Plattcnzink 58— 50, Originalhüttenalnmi -
nium 210, dto . 00 % 214 , Reinnickel 340 - 350 , Anti -
mon -Regulus 118— 123, Silber -Barre » 77,50—78,50 .

Berliner Mctalltcrminnoticrungen vom 20. Jan .
Kupfer : Januar 117 B ., 116 G . ; Februar 116.75
bez . , 116.75 B ., 116.50 G . ; März 117 bez . , 117 B .,
116.75 G . ; April 117.25 B . . 117 G . : Mai 117.50 B . .
117.25 G . ; Juni 117.75 B . , 117.50 G . ; Juli 117.75
bez . , 118 B .. 117.75 G . ; August 116 .50 B ., 116.25 G . ;
Sept . 116.75 bez . , 116 .75 B . , 116.75 G . ; Oktober 117.25
bez . , 117.25 B ., 117 G . ; Novbr . 117 .50 B ., 117.25 G . ;
Dez . 117.50 bez ., 117.75 B ., 117 .50 G . Tendenz leicht
befestigt . — Blei : Januar 55 B ., 54 .50 G . ; Febr .
55 bez . , 55 B . . 54.75 G . ; März 55 bez . , 55 .25 B . .
55 G . ; April 55.50 bez ., 55 .50 B ., 55.25 G . ; Mai
55 .75 B . . 55.50 G . ; Juni 55.75 B -, 55.50 G . ; Juli
56 B . , 55.50 G . ; August 56 V . . 55.50 G . ; Septbr .
56.25 B ., 55.75 G . ; Oktober 56 B ., 55.75 G . ; Siovbr .
56 B ., 55.75 G . ; Dezbr . 56 bez ., 56 B . , 55.75 G .
Tendenz befestigt .

Börsen
Frankfurt a . M ., 20. Jan . Die Börse unterlag am

Anfang einigen Schwankungen , besonders in den
Hanvtwerten , konnte sich zn Beginn des amtlichen
Verkehrs nicht befestigen und so waren die Kurse zu -
nächst abgeschwächt . Eine Ausnahme machten Schuf -
fahrtsaktien , wo Paketfahrt 0,75 , Nordd . Lloyd 0,50
Prozent anzogen . Montanwerte lagen fest in Nach -
Wirkung der Transaktion Rhcinstahl —Farbenindn -
strie . Fest lagen auch Gelscnkirchen plus 2,5, Deutsch -
Lux plnS 1,5, während Klöckner l 'A Prozent anzog .
Oberfchlesifchc Werts fetzten ihre Aufwärtsbewegung
fort , Oberbedarf war wieder um 1,75 Prozent erhöht .
Die Farbenaktie fand wieder erhöhtes Interesse ,
schwächte sich jedoch im Verlause durch vorliegende
GlattstcllnugSansträge der Großspekulation ab . Bon
Elektrowerten verloren Lahmeyer 2 Proz ., Siemens -
Werte 1,5 Proz . Bankaktien ivaren stark vernachläs -
sigt , die Kurse schwächten auch hier ab . Barmer Bank -
verein minus 3, aber Bayer . Hypothekenbank plus
2,5 Proz . Weiter wurden schwächer Metallbank -Kon -
zern . Metallbank minus 0,25 , Metallgesellschast mi -
nns 3 Prozent . Scheideanstalt gnt behauptet . Am
variablen Markt setzten die Kurse entgegen dem Bor -
tage etwas höher ein . Bing pln ? 1,75 . Autowerke
minus 0,75 , jedoch dann wieder sest. Banaktien , so -
wie Maschinenwerte trotz weiterer Besserung in der
Maschinenindustrie noch unverändert .

Der Börsenperlauf konzentrierte sein In -

tereffe bann hauptsächlich aus Schiffahrts » und Mon -
tanwerte . Nordd . Lloyd wurde um 2,5 , Hapag um
2 Prozent fester . Am Anleihemarkt notierten Kriegs -
anleihe 0,920 , fremde Renten waren kaum beachtet .
Reichsbahnvorzüge waren bei 114,5 Prozent etwas
schwächer .

Die Sätze am Geldmarkt sind insolge der
Geldflüssigkeit unverändert . Tagesgeld 3 ,
Monatsgeld 4 ) i —6 Prozent .

Am Devisenmarkt waten Madrid und Zürich
schwächer . London gegen Neuyork 4 .8530 , gegen Paris
unverändert 122.20, gegen Zürich 25.1975 , gegen Ma -
drid »0 .07. London gegen Mark 20.465, Dollar gegen
Mark 4.2165.

Frankfurter AbcndbSrse vom 20. Januar . An der
Abendbörse lagen deutsche Renten sehr lebhast und
fest . Neben den Einführnngsgerüchten von 40 Pro -

zent für die Anleiheablösung sind eS vor allem spe -
knlative Käufe auf angeblichen Widerstand Bayerns
gegen die einheitliche Notierung aller Reichs - und
Länderanleihen . Am Aktienmarkt Montan - und
Bankwerte lebhaft und teilweise fester . Die Gesamt -
Haltung war gut behauptet . — 5proz . Reichsanleihe
0,05 , Ablösungsschuld 3,62 , Schutzgebiet 17,5 , Barmer
Bankverein nlt . 184 , Kommerzbank ult . 214 , Darm -
städter Bank » lt . 285,72 , Deutsche Bank ult . 102,5 ,
Deutsche Hypothekenbank Meiningen 175, Diskonto
186,75 , Dresdener Bank nlt . 186,25 , Metallbank ult .
195,5 , Preußische Bodenkredit 174.

Buderns » lt . 127, Deutsch -Lux . ult . 190, Gelsenkir -
chen 192,75, Harpener ult . 201,5 , Ilse Bergbau 268,
Kali Ascherslebeu 177, Klöcknerwerke 175,5 , Manssel -
der ult . 155, Phönix ult . 141,5 , Braunkohlen ult . 265,
Rhcinstahl ult . 225,75 , Riebeok ult . 180,25 , Laurahütte
83,87 , Stahlwerke ult . 158,75 .

Hapag 179, Nordd . Lloyd ult . 164,5, Adlerwerke
Kleyer 125,5 , A .E .G . ult . 176, Badische Uhren 35,75 .
Blei - Faber 154,5 , Bergmann ult . 181 , Zement Heidel -
berg i59,75 , Daimler Motoren ult . 103,75 , Deutsche
Erdöl 182,5 , Dyckerhoss 56, Eßlinger Maschinen 96,
Farbenindustrie ult . 386,5 , Feiten ult . 175,5, Fein¬
mechanik Jetter 124,5 , Frankfurter Maschinen 98,5 ,
Germania Linoleum 249,5 , Goldschmidt 154, Hauf¬
werke Füssen 144, Zellstoff Dresden 142, Holzverkoh -
lnng 100,25 , Junghans 116,5 , Wohlmutb 59 , Lahmeyer
ult . 169,75 , Mainkraft 143, Mctallgcfellfchaft Frankst .
200 , Miag 158,5 , Neckarsulmer 123 , Neckarwerke 102,
Rhenania Aachen 75, Rütgers 144, Schnellpresse Fran -
kcnthal ult . 110, Schlickert » lt . 170, Siemens u . Halske
ult . 217,5 , Waytz » . Freytag 179,75 .

Berlin , 20. Jan . iFunksprnch . j Nach einer un -
einheitlichen Erössnungs - Tendenz wurde die Haltung
der Aktienmärkte erneut überwiegend sest .
Einige vorsichtige Aktienbesitzer schritten zu den ersten
amtlichen Kursen zu Gewinnsicherungen , sodaß das
Bild zunächst nicht ganz einheitlich war . Eine An -

zahl von SpezialHaussen und die ungewöhnliche
G e l d s l ü s s i g k e i t brachten aber schon gegen
Mitte der ersten Börsenstunde einen al lg cm ei -
u e n Optimismus zum Durchbruch . Besonders
lebhafte Umsätze fanden in Montanaktien statt , von
denen Rheinstahl und Manncsmann scharf in die
Höhe ginge » . Ferner zogen Vereinigte Glanzstoff -
akttcn nm 15 Prozent an , sodaß heute der Stand vo »
500 Prozent für dieses Papier erreicht werden konnte .
Ani Schissahrtsaktienmarkt notierten Hansa und Hain -
bnrg auf Kapitalserhöhungsqerüchte etwa 7 Prozent .
Von Spritaktien war Schilltheiß 5 Proz . höher . Pro -
vinzkundfchaft gab nach Erledigung der anfänglichen
Realisationen fast ausschließlich Kaufaufträge , sodaß ,
ausgehend von den Spezialhaussen , allgemeine
KiirSbesserungen von 2—3 Prozent eintraten .

Am Geldmarkt nannte man nach wie vor die
Tatze der letzten Tage . Irgend eine Anspannung ist
bisher nicht zu erkennen , obgleich die Ansicht vor -
herrschte , daß die Bank von England heute keine
Herabsetzung ihrer .Diskontrate vornehmen werde .
Tagesgeld , das in großen Beträflen offeriert wurde ,
fand keine Unterkunft .

Am Devisenmarkt haben sich die Hauptvalu -
teu gegen den Bortag nicht verändert . Die Umsätze
fanden durchweg ungefähr auf der Basis der letzten
Kurse statt .

Berllncr Nachbörse vom 20 . Jan . lEig . Dlahtmldg .I
Tic Börse wurde im Verlause schwächer , war je-
doch an der Nachbörle wieder erholt . Mannes -

mann 234 , Hansa Dampf 224 , Harpener 200 .50, Paket «

fahrt 180.50, Siemens 215,50 . Farbenindustrie 836 .75.
Hamburg Elektrizität 181,50, Gellenkirchen 192,
stahl 224,50 , Danatbank 281 , Ostwerke 280 , Schultheis
337,50.

Mannheim , 20. Januar . lEig . DraHtmeldg .1 Bei

ziemlich lebhaftem Geschäst konnten sich heute die

höchsten Kurse der gestrigen Abendbörse mit kl « -

nen Aendernngen behaupten . Schwächer lagen Far »

benaktien , die bis auf 386 nachgaben . Der Kassamarkt
lag ruhig bei nur wenig veränderten Kursen . Stär -

ker gedrückt waren Gebr . Fahr , die mit 48 nach 52
notiert wurden . Es notierten : Badische Bank 180.
Pfälzische Hypothekenbank 216 , Rheinische Hypotheken -

bonk 216, Süddeutsche Diskont -Gescllschast 173, Rhein .
Kreditbank 156 , Farbenindustrie 337, Rhenania 76 ,
Eichbaum 165, Frankonia 95 , Continental 108 , Mann¬
heimer Versicherung 148 , Oberrheinische VMicherung
201 , Seilindustrie Wolfs 95, Benz 106, Maikammer 70 ,
Enzingerwerke 94 , Germania Linoleum 252 , Karls -

r »her Maschine » 51 , Knorr 173 , Konscrven Braun 8V.
Mannheimer Gummi 85 , N .S .U . 124,50 , Rheinelektra
182, Mez Söhne 105, Wanß u . ^ rentag 179, Westcre -

geln 190 , Zellstoff Waldhok 262 , Zuckerfabrik Franken «

thal 117,50 , Zuckerfabrik Waghäusel 147,50.

Devisen .

w Berlin 20 Januar

Buenos - Aires 1 Pes -
Kanada 1 kanad . Doli .

1 Yen .
1 tflrk I ' k.

1 Pf .
1 D .

Milreis
I Peso
100 O .

1

•Ja Dan
KonstantinoDel
London
New -York
Rio de Janeiro
Uruguay
Amsterd - Rotterd _
Athen 100 Dra ' hni .
Urüss .- Antwerp 100 Belea
Danzie 100 Ould .
Heisingfor » 100 finn M .
Italien 100 I . ira
.luaiislavien 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
Lissab -ünorto 100 Kirudo
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Kres .
Prag 100 Kr .
Sohweiz 100 Frr »
Sofia 100 I>eva
Spanien 100 Pes .
Stoekh .-Gothenb . 100 Kr .
Wien 100 Schilling
Budapest 100 PeDgo

GHdkur »
19 1
1 738
4 201
2 056
2 055

20.439
4 .211
0493
4245

168 43
5 39

58 -b5
81 -52

10 .592
18 2ä
7 .432

112 21
21 545
107 34
16 725
12 468

8110
3 04

68 09
112 . 38

59 .36
73 69

f-Jpidk u , h
20 . 1

1 739
« 201
2055
2 122

2 442
4 212
0 493
4 245

168 47
5 .49

58 b6
81 55

10 595
18 27

7 41
11227
21 545
107 27

16 73
12 .472
81 -145

3037
»,7 96

112 42
59 .375

73 68

Zuschlag
t . Briefe .
+ ' .nr4
+ 0 .015
+ (,.004
+ 0 .01
+ C.05
+ 0 .01
+ r/2

0 .01
C.42
0.02
0 .14
0 .20
0 .04
0.04
0 .02

+ 0 .28
+ 0 .^5
+ 0 .24
+ 0 .04
+ 0 -04
+ 0 .20
+ 0 .01
+ C.16
+ 0 .28
J- 0 .14

0 -02

Basler Devisenbörse . Amtliche M i t t e l k n r s e
vom 20. Jan . Mitgeteilt von der Basler Handels -
bank . l Paris 20.61^ >. — Berlin 123.13% . — London
25. 19 % . — Mailand i'2.40'/, . — Brüssel 72.70. — Hol¬
land 207.60. - Neuyork : Kabel 5.19% ; Scheck 5 . 18 %.
— Canada 5 .18% . — Argentinien 2 .14. — Madrid
und Barcelona 83.90. — Oslo 132.25. — Kopenhagen
138.35 . — Stockholm 138.50. — Belgrad 9. 15 . — Bu¬
karest 2.75. — Budapest 90.75. — Wien 73. 15 . — War¬
schau 57.50. — Prag 15 .37% . — Sofia 3.75.

Berlin , 20. Jan .' O st d e v i f e n : Danzig 81 .56
bis 81.75, Bukarest 2.22—2.24, Warschau 40 .48—46 .72,
Kattowitz 46.505—46 .745, Pose » 46.58—46.82, Riga 80.75
bis 81 . 15 , Reva ! 1.120—1.126, Kowno 41 .345— 41.558,
— Noten : Polen , große 46.41—46.89.

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , 20 . Januar

Mitgeteilt von Baer & Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe .
Alles zirka

KammerkirschAdler Kalt
Badenia Druckerei . . .
Brown Boverie . . . ,
Deutsche Lastauto . .
Deutsche Petroleum . ,
Gasolin
Grindler Zigarren . . .
Itterkraftwerke . . . .
Kali -Industrie

* ) G . = gesucht .

75
11 <
161

55
85
3 (1
21
?

172

Karlsr . Lebensversicher . i
Krü^ershall j
Moninger Brauerei , . .
Rastatter Waggon . . .
Rodi & Wienenberger j
Spinnerei Kollnau .
Spinnerei Offenburg
Zucktrwaren Speck .

Frankfurter ifursbcridtf . Die Kurse verstehen sich in Prozent .

0 915
0 900

Dentsehc » taatspnpiere
Zwangganleihe
6°/o Reichs .-Anl .
y% do.
4% B.Aul .v .1901 - . —

dto . 1908-00 —
dto . 1919 . —

S'/i °/o l' ad Anl.
v . 1875-80 . . 0 890

3'/, % abpeat . 0 8J0
3'[, %■. 1SKJ4-06 .
4°/oBay .E .B .An .
»'/j°MBy. E .B.A
9»/(,Bay JJ .BAn ,
4»/o Hess . v . 1S99
4°/o dto . Reih« .
3l/3u/n IT ablest .■i 'U Hessen .
a o/0 Hessel , . .
3 ®/„ Wflrtterab . —
S'/jO/o v . 1881-85
d1/, von 19"'

0 .93i
0 910

7

1 .15
0 945

t °;0 Sächsische 19 . 1. 20 . 1.
Staatsanleihe — — . —

WnSächs fiente —
Sachwerte

>"/» Bad . Kohle 15 .25 15 .42
iO/oHess .Braun . —

Pr . Kallanl .
ö°/0Pr .Uoug .An .*)°/o8ä,ch .Braun .
(O/odto . Braunk
J°/o dto . Braunk

9 25
3 30 ^ 30

330
3 30

Pfandbriefe
Pfalz .Hyp -Pldb 1745 17 .65
Rhein . .. 15 - 15 -

Fremde Werte
jÔ Rumän 1903 11 .30 —
.W0 Bos. u . Herz , 40 — —
'»ö/0 Mexik . am .

innftrr fSilb ^

>u/oMexik.konv .
äuss . (Gold) .

; 0/p Mexikaner
konv . innere

tV2°/o Mexikan .
Irrig . Anl . .

t o/o Türk v 1911
tl/.v/o Anat S . I .

oAnat . S .II
Baguadbahn I
Bagdadbahn II
Salonik -Monas.'>o/0Tehuantepec

ab 1914 . .

19 1
44 50

34 .50
1690
30 25
29 25
25 .50
21 -75
25 26

20 i
4550

3575
17 -
30 25
29 60
25 60
? 1 80
25 8J

26 25 27 . -
Versichern na :* -Aktien

Erst . Ali Vers 132 — 134 —
FrankoniaVers 9b — 96 -

Transportwerte
Hapag . . . yoii 173 75 180 —
Nordd Lloyd 40 160 -75 164 87
Kaltim u OnioK — . — - . — •

Ml .D . Kredit . 20
l 'ad . Bank . 10
Darmst . Bk . 10(.
Dt seil . Bank 10G
Disconto -G . 150
Dresd . Bank 80
Metall Bank 100
Ocst . Creditanst
Rh . Creditb . 40
Reichsbank 100
Süd .Disk G 10

Banken
19. 1

1 8 r 0
179
2 1
193 50
13650
183 50

10 .50
15b . —
180 -
1/2 -

20 . I . .
177 50
180 50
/!81 40
191 .50
187 -
18 ' . -
193 . -

1.0 75
15650

Industrie werte
Bochum .Uub -u » 191 — 19125
ßuderus Eis . 200 125 75 125 —
Dsch .Lux J*g70ü 188 50 l | l 50
Gelsenk Bg . 7( () 191 60
Harnen .Bg 1000 193 . —
KahAschersl 60 174 -
KaliSalzdet . 160 2 »3 . -
Kali Wester . 150 186 -
Klöcknerw . 600 177 —
\ f*nn PAh » <>n, 223 -

207 50
177 -
228 -
189 . -

231 -

»lansf . Bgb . 5(
-'hOnix ßgb . 5üt
,;h . Braunk . 30t
K' h , Htahlw ! 300
KiebeckMon.40(
Tellus Bergb . 2i
liaurahtitte . 10f
Brau. Wulie 12i
.\ dt Gebr . . 50
VdJer & Opp. 250
Adlerwerke . 40
V..E .G . . . . 50
\ 8ch Zellst . 40i
flad . Weinh . lo
*{.Msch. Dur,200
^ . L' hr . Furt . 400
Bergmann . 20(
'em . Heidel , 30<

Daimler Mot 60
D G. u . Ssch,14(
Dyck. & Wid . 60
Eis . Kaisers ! . 4(
RJ1.Licht u .Kr rr

19. 1
154 50
1 *1 .
2o < -
222 . -
1 9 22
126 . -

93 50
15935

1 ? 4 —
176 90
183 25

140 - —
34 -

176 75
159 75
103 25
2ä7 25

5512
6750

189 50

20 . >1.
152 -
141 90
?64 —
225 50
189 . -
125 -

93 .50
157 87

78 -

123 50
174 90
18550

142 75
35 2ä

171 50
159 75
103 25
2

55 10

18750

El . Bd .Wolle m
(oßlin . Msch. 100
Ettlg Spiunerei
Faber & Schi . Mj
Farbenind . I G
Fahr Gebr . 100
Fein . Jetter 120
Fr .Pokor &WlOO
Fuchs Wagg . 25
crerm. I .inol . 100
Toldschmidt -'Ov
•4ritzn .>lsch 30»
IrQn & Bill . IS»
claid & Neu 30
lanfw .Füss 200
Hirsch Kupf . 150
Hoch-n Tiefb .2i
Holzraann Ph .80
lolzver .-lnd 80
Inag Erlang . 20
iungh .Gebr . 14(
Kamm Kais 12=

19 .1.
63 87

111 —
33 - 50

bO -
129 -

99 50

250 -
15 *.?5
13250
165 -

60 .10

20 1.
60 -
88 75

114 -
336 -

4 - 75

100 50
0555

19. 1 .
Carlsr. Msch . o(» 52 —
.vi . Sch . & B 112 -
\ norr Heilb . 50, 174 —
vons . Braun 15 83 —
^raul>Lokom .50 92 —
^ahmeyer

.. Augsb 250
150

Lech,
i êder . Spich . 50
Linoleumw . 120
Lud . Walzm . 50<
-laink .Höch .Ut
iletallg . Frkf .60
MönusStamm 3i
tlot Oberur 25*
>IecU Fahrz . 100
'eters Union N

Pfälz .N .Kays 50
t?ein .,G .&Sch .30
ih .El .Mann IOC
dto . Vorz. 40

fhena . Aach . 5C;
^odberg Dar 60

170 50
144 25

35 -
208 -
139 -
144 90

Tz
123 50
129 50

142 50
184 50
160 -

77 -
16 25

20 I .
5025

110 -
17
4

~
z

16750
141 -

36 -

f » . r
180 50
209 -

7350
123 -
129 -

66 -

\ % :z

. 75 12
16 -

.'öder Darm , l -1
^Otgerswer . 161
ĉhn .Frank . 10

SchuckertEl .TOi
>chf . Berneis 40
siem .& IIals .70t
Sadd . Metall 16i
Jhren .Furtw 40
V'o .& Häff . St 2"i
vVayß &Freyt .4(i
^eU . Wld .St . 10*
^uckf . Wagh . 4^
do . FranUth . 4>
do Heilbr . 40
do . OÖ'stein 40
do . Stuttg . 4

19 1
146 45
14525
110 . -
177 -

84 .25
218 87

144 -
179 75
264 -
147 50
117 25
147 9J
188 -
148 50

20. 1.
14550
145 . - .
110 25
175 -10
280 . -

214 50
26 .10

143 -
179 75
263 -i
145 87
11 ? 90
146 -
lSb 75
146 -

variabel
Benz Motor . oO — "
Osch.Petrol . 160 — . — — ■
Groük .WQrtt .2(
otsch KrdAi 184 25 183

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent - Dei niedrigste Nenn-
betrat ' einer Gesellschaft ist neben deren Nainen angegeben

Keichsbanluliscont 5 - Relchsbanklombardsatz 7 % .
Festveraiftulleho »Verte

19 . I .
" '

BO/oL .-E . Kohle 15 88
60/o Pr . Kali 6 10
Ooldanleilie . . 102 . -
* '/aSchatz . IV-V 0 -90
6»;0 D. Helclisan
4°/o
8Vi°/o ..
4% Schutzgeb .
Sp .-Pramlenan
4°/o Pr . Consols
W !o . . .

Sil1!
U.905
0 92 '
17 .15

0 .58
0 .90

8 :
98t

6°/o Mexikaner .
41/, Oest . Sch . 14 24 60
4°/o Oest . Goldr '/8 37
0>lo Oect .Kronr . — . -
4% Tllrk . adm 15 40
40/oT. Bagd . S . I 25 25
4°/0 Türk . v . 1905 14 bO
40/0 .T . Zoll 1911 16 25
40/0T .400F .Lose 28 50
40,0 Ung . Goldr 28 -50
40;o Un ^ Kronr . 3 30
5°/o Tehuantep - — •—
4Vs°/o .. - - -

Pfandbriefe
4% Bad . Schatz .
Berl . Hypothek .

1-4,7 -8 u .Abg.
do . Serie 23 , 24
do . Serie 25 . .
do . Serie 26 . .
do . Komm . S . 1-2
Dtsch . Ilypoth

S . 1, 4- 24 . .
Frank f . Hypbk

3 . 14 . . .
Frankf . Pfandb

S . 43, 44, 46-52
Gothaer Grund-

kred . Abt . 2-20
do . Abt . 21
do . Abt . 22
do . Abt . 23
do . Abt . 23a .
do . Kom . Hm. 1

16 .30 1620

870 8 60

1590 15 92

16 60 16 75

1730 1725

1550 15 50

-
'
- 1 Ol

Hambg . H; .
S . 141—690

Mecklenb . Hyp .
u. Wbk . 8 . 1-8

vieining . Hypb .
Em . 1—17 . .

do . Prämienpf .
do . Em . 18 . .
do . Em . 19 . .
\ ordd .Grundkr ,

3 . 3- 19 . . .
do . 8 . 20 . . .
Preuß . Bodenkr .

S . 3—29 . . .
I'renß .Centralb .

86- 99, 01—12
PreuS. Komm . .
Preuß . Hyp^k.

0 / . .

19. 1.
13 55

10 -

1395
~
0 27

20 1
1355

990

1380

028

14 - 14 20

14 - 13 85

1480
7 -40

16 40 16 30

14 .50 14 .32

720
1340

725
13 .48

1904—OS . .
1'reuS . Plandbr .

S. 17—88 .
Jo . S . »t . .
do . Komm . Em

1- 12 . . . .
lth .Westf . Bod -

kredbl : . S . l -13
do. S . 14 . .

Kisen bahn *Aktien
A.-G . f . \ crk . « 10 232 .75 228 50
Hochbahn . 60u 104 76 106 —
iUd . Kisenb . 8(XI 172 - 178 . -
Baltimore . . . — . — 10550
l.uxemb . P .H .B 95 50 96 50
Schantung . . 15 .10 '. 5
Canada -Pacific 89 — 88 50

Seil lllnhrts -Aktien
D. Allstrai . 300 — — 1?6 —
Hapag 300 175 75 178 50
Hamb . Sud . 300 208 5J 218 -
Hansa . . . 60 215 75 221 -
Kosmos . . 200 175 50 176 . —
Nord-IJoyd . 40 160 kO 164 -
Verein . 1.1be 40 89 -25 82 -25

EEnnk - Aktlci
Bkf . Bran -ln .zt/ 218 - 215 —
Harm. B . Ver . 20 184 - 18375
Bay . H . u .Wb .20

Berl.Han .G . 100
Commerzbk . 60
Darmst . Bk . 100
Deutsche Bk . 60
D. Uebersb . 1000
Disc .-Kom . 40
Dresdner Bk . 20
Leipz.Cred .A .20
Mitt. Creditb . 20
Oest . Credit . .
Reichsbank 100
Rh . Creditbk . 20
Rhein . Westf .

Bd .Cr .Bk 100
Wiener Bankv

10 60
181 75
155 -. 0

200 . -

liraaerel -A ktlen
Engelhard . 30« 186 - ' 95 —
Schöll'erh .-B .2ö0 307 .25 308 -
Schulteie -Pa . 2« 330 - 337 . -

Industrie - Aktien

4 !
:6Q .

44

154

Allg .Elek .G . 50 1/6 8 /
Anunendf . P. 6« 260 -
Angl .Con .G . 100 J2/50 127
\ nna . Stein . 300 L4 50 b4
AnnenerGuS 15« 2712 27
Asch . ZeUst . 300 189 50 186
Augs.Nrb .M.200 J44 7^ 144
Balcke Masch . . —
Barop .Walz . 140 130 . - 130 .
Basalt A .-G . 20 102 - 100
«ay .3piegelg .C0 / 6 - 77
I . P . Bembg . 20« 315 - — 317
Berg Evekili .40« 101 — 99 .
rtergerTielb . 50 301 5 - 296
Bl . Anh . >1. 100 68 ob
Bergm .E .W. 200 1/q 170
U.Karl . In 1000 11475 112

Hl. Maschin . 100 142 - 138
Bing Numb . .">0 53 25 52
Bochum . Guß 60 jyo - 190 .
Gebr . BOhlerlOO
Braun . Brik . 500 19975 196
Brsch .Koble 15« 278 75 230
Breitenbg Ze so 170 . — 173 .
Brem . I.inol . 250 239 . — 23 ?
Brem .Vulk. 100« 122 — 123 .
.. Wollkit 1000 iog — 195 .

lach . Leder 60 43 . —
Accumulat 500 170 —
Adler & Opp. 250 1 70 25
Adlerh . Glas 20« 158
Adhverke . . 4« 123 50 123 37

75

Brownßov . & C .
Buderus . . 200
Busch Wagg . 80
Capito & Kl . . .
Charl . Wass .120
Chm.Buckau 300

, , Heyden . 40
Gelsenk . 1000

, , Albert . 300
Conc. Chem . 400
Oont Cautch . 40

l>aimler . . 6«
Delm . i .inol . 160
Dessaner Gas 80
Dsch At Tel . 150
, , Luxembg . 100
Osch.Eb .Sig . 80
„ Erdöl . . 400
„ Guüstahl 60
„ Kaliw . . 200
.. Splegelgl .100' Ton u . St . 20

Wolle . . 80
,, Eisenhdlg . 80
, , Maschin . 100

Donnersm . . 500
Dresd . Gard . 50
Dören . Met. 1000
DUrkopp . . 150
DüssJBisenh .250
Dyckerhoff . 60
Dyn. Nobel 120
Kintr . Brk . 600
Eisen . Kraft 250
Rlek . Liefer . 200
., Lichtu . Kr .60

El . Bd . Woll . 100
Email .Ullrich 60
Enzinger W . 100
ErlangerBw .100
Ernemann . oO
Eschw . Bg . 600
Rss Stein « 700
^ aberBleist .140
r .-GF 'arb .In .lOf)
Fei dm . Pap . 60
Felt .& GuilJ 800
Krankt . Zuck . 40
Frankonia . 100
Friedrichsh . 300
R . Frister . .60
Fuchs Waertr .

19. 1. 20 . 1 .

lg
= 12

-
550

69 . -
135 - 135 . -
160 25 - . -
137 50 135 50
12b - - 124 60
203 75 200 -
103 - 104 87" 27

56 . -
167 . -
199 .75 199 87

93 50 54 -
182 fcO 181 75
189 . - 18/50

61 - 60 -
70 - ob 25
92 50 95 -

183 184 -
77 . - 74 -

190 . - 192 . -
196 50 196 . -

150 - 155 -
337 75 33b EO
202 - 199 50
175 50 172 26
117 . - 116 .

21 -
146 -
114 75 113 .7

057 0 57
143 -

jen .Els .100
Geb .&König 400'i eisen .Bgw .400
Gelsen GuB . 400
Genschow . 400
Gerni . Zern . 140
Gerresh Glas400
Ges .f . e . Unt . 100
I .Girmes &C .100
Glockenst . . 140
Gebr .Goedh . 150
Th . Goldsch . 20t)
Gothaer Wag . 60
GOrlitz^ agg .20
Greppin , W. 100
Gritzner . 300

llacketh . Dr . 40
Halle Masch. 40
Hammer Sp . 200
Han . Masch . 150
Hansa Lloyd 20
HarburgW .G .20
HarkortBgw . 20
Harpener 600
Hal tmann . 50
C .HeckmannSOO
Hedwigsh . 250
Held &Franke2tl
Hilpert Ma . 80
Hirsch Kupf .16«
Hoesch Eis . 600
Holfm .Stärket !«
Hohenlohe »
Holzmann . 80
A.Horch & C .180
Hotelb .-Ges .700
Howaldw . . 30«
Humboldt M. 20
Lud . Hupfeld 80
C . M. Hut.sch . 80

19. I 20 . 1.
64 75 64 -

101 . - 100 . -
191 - 192 -

20 - 18 50
104 - 102 . -
210 -
167 75 162 75
23b 234 —
164 - 16 » . -

63 - 60 -
124 - 12475
154 25 152 . -

25 12 2412
17175
130

169 75
123

114 50 113 25

^ 25 135 -
i4

7ibf -
105 75 102 60

57 : 0 58 . —
200 50 200 25

- 50 .60

158 — 156
8 5 50 8b 50
/ 3 74 .25

127 75 125 -
183 c.0 182 87
118 . 115

30 75 32 50
182 - 177 75
123 50 123 .50

183 -

57 87 57 .
'
-

37 37 37 -
80 - 78 --

Jlse Bergb . 200 263 50 268 50
JeserichAsph .40 169 7-j ißß
M. JUdel & Co . fcO160 - 160 -
lungh .Gebr . 140 119 — 1J7 50
Kahla Porz . 100 131 - 133 87
Kahlbaum . 20 225 — - . -
Kali Aschers . 50 17 s. - 175 87
Karlsr Mfch. öO 50 12 52 '
Klrcknerw . 600 176 . - 175 50
Köhim .Stark 6« 126 . - 126 76
Kolb&Schül . 100
Kflln -NenesB. 60 ig7 25 186 75

19 . 1. 20 . 1.
Köln-Bottw . 140 —
Kosth . Cell . 80 130 -
Krauss & Cie. 50 . 91 25
Kronpr .Met , 150 134 8 /
KylTh . Hütte 20 91 . —

tiahmeyer 150
Laurah litte . 50
Leopoldsgr . 140
Linde Eism . 100
Lindström . 200
Lingner W . 140
Linke Hoffm . 20
Ludw . Löwe 300
C. Lorenz . 60
r üdensch . M. 60

ülagdebg . M. 80
C. D . Magirus 50
Mannesm. . 600
Mannesm . M.200
Mansf.Bergb . 50
Marienh .b .K . 80
M.Fb .BreuerlOO
Maximilians .120
Mch .Wb . Un . 40
M.Web . Zitt . 100
Metallbank 160
Miag . . . . 20
Mix & GenestlOO
Motor .DeutzlöO
Mülh .Bergw .700

M130 60

209 - -
132 —

96 .50
329 -
145 -
139 -

140 -

22450

155 ^

« BT
129 51
210
209 -
130 -
96 .75

329 -
145 -

279 .75
12975
200 . -
169 50
154 -
89 . -

153 . -

136 -

23125
675

153 . -
83 -
15 -

206 25
275 -
126 -

iÜ >;
~

150 -
88 .50

16 ^. —

120 -
196 -

193 .75
4 -

Xeck .Fahrz . 100 124 -
Nleder .Kohl .300 196 . -
Nordd . Stgt . 600 201 . -
„ Wollkämm 500 197 50
Nord . Kraft . 100 110 -
Nürnb Herk 80 7ö —
Obersch .Ebf . 60 123 -

Kokswerk .400 152 37
Geking -St . . 500 59 75
Gren stein . 200 145 —
PanzerA .-G . 200 —. —
Phön .Bergb .300 14050
Jul . Pintsch 500 162 -
Pittl .VSerk/. 120 174 -

Bathg .Wag . KX) 120 - 117 -75
Ravensb .Sp . 200 - — -
Reidielt ^ let .lOO HZ

57 . -
151 . -

^ som
ReisholzPap .120 330 . —
Rh . Braunk . 300 260 - —

112 -
320 -
262 . -

19. I 20 . 1.
Kh . Elektra 100 181 75 178 7|
. . Stahhv . . 300 222 -
.. Nass . Bg. 100 ~ ■—
, . Spiegelgl .300 140 . -

Kh .W .Klkw . 300 144 —
Rhenania Ch. 20 7612
Rheydt oiekt . . 2 90
RlebeckMon .400 ' 90 -
J . D . Riedel . 40 116 . -
Rock .&Sch .1000 102 . -
Roddergrube400 615 -—
Rombach H 300 13 87
Rosent .Porz .300 14 9 50
Rütgerew . 100 l46 37

224 ■87

14 ? . -
/ 4 50
2 90

190 -
116 25
10225
61b . -

13 6c
145 .50
144 25

131 —

208 75
76 . -

128 25
230 . -
165 -
204 . -

49 -
39 -

240 -
1 4 75

84

SachBenwerk20 137 50
Sachs . Thüring .

Porti . Zern. 150 209 -
SS.chs .Wagg . 50 76 50
Sächs Webst .40 128 . -
Salzdetfurth 160 227 —

angerh . M. 60 153 75
Sarotti . . . 20 205 25
SchaferBIech 60 4 3 50
Scheideman .200 3 >. —
Schering ch . 250 246 . -
Schi . Textil . 100 84 25
Sehl . Zink . 100 266 5
H. Schneider 80 i05 25 108 -
Schöller Eitort — . — 50 —
Schriftg .0ff . 160 _ -
Schub &Salz .lOO _
Schuckert 700 270 -
Seebeck . . 200 79 _
Siegen Solln . 40 79 50
SiemensQlas200 1 50 . . . .
Siemens Hai .700 I63 . lv 215 .51
Siuner . . . 100 74 _ / 4 -
Staöfurt Ch . 100
Stett . Cham . 300

Vulkan 120
StOhr & Cie. 250
StoewerNäh .2(*)
Stoib . Zink 100
stral -Spleli .fioo 274 —

19 . 1. 20. h
Union ch .Pr .15c 108 — 106 - -;
VarzinerPap .80 134 — 1 j 75
V.Rl .Fr . Gura 4« J-08 50 103
V.Dsch .Nick 30« 179 50179 2»
V.Glanz .Elb .300 475 495 "
V. Mt. HaUer220 108 50 «07 "
V. Scbl . Bern . 4« 64 --
Ver.Stahlw .1000 >59 . - 158 70
V. St . Zvpen 600 290 — 28 7 —
Vlktoria -Wk . 50 109 .50 108 -—
VogelTel .-I)r .40 - - —
Vogtl . Masch . 4« 98 — 97 —
. . Tullfab . 14« 76 87 76 —

Vor.Biel .Sp . 180 - - ■*-
Wand .-Wk . 100 229 - 23 ? 2S
Warst . Grube 60 187 . - 191 - "*
Weg . Iin-Kuss40 14 ? . — 141 —
Weg .&llübn .lOO 137 . - 134 -
Werns , Kam . 50 49 50 5l 50
Westeregeln 150 187 rl
Wfi .D . Hamm 50 97 .; 0 96 25
Wfl . Eis . i>g . 25«
Westf . Kupf . 10«
Wiek . .Zern. 500
Wllhelmsh .E .40
Witten .Guli . 200 1 27 - 12 / >
Wittkon Tlb .140 6Z 75 65/ »
R . Woiff . . 80 79 25 - •—

96 - - 98 29
175 37 175 25

94 - 91 -Z

85 - 79 75
109 50 108 . 0

Zeitz . Msch. 100 187 - 186 -1
Zellstoff -Ver . 50 «44 87 141 1?

nco bellst Wald . 100 267 - - 2bv20
■■̂c 'ozf Zintmerm8w . 20 10 .50 10 ' ^

Zwickau Ma 20 35 50 35 -^

fiolonialwerte
Dtsch .Gstafr . 50 335 - 330 -—'
Neu -Guinea . 20 1/90 .* 1810 'i
Otavi -Minen 4o . — 44 0/

93 .

Tafelglas . . 60 J3X . —
Tecklenburg . . 4ft.rOTelefonBerlin60 _ _
Terra A .-G. . 80 50

*
75

Thale Eisen .200
Thome , Fr 400 iiq . _
Transradio 150 _

'
«_

TOllf . Floha 200 115
' -

36

240 . -
270 -

13t -
29 -

117 . -

121Ö0
160 -
114 50

^ iehtamtl . Aotlornna ©11
Dsch .Petrol . 160 82 — 85 -
Sloinan -Salpet .. —

' ps « nir. nnKS - Knrse
Brem . Besig . 20 88 1 ^ 85 ' ?
D.Sehachtb . 600 132 - 132 73
KeinJut . Sp . 100 125 - 12 / 5"
Grün & Bilf 180 164 157 . -^.
Knorr . . . . 50 17375 1 ' 4 5°
Koll .it .lourd200 9 7. - 96 ^
Mot. Mannh . 100 43 50 42 »/
Schulif . Herz 60 78 - ' 8 T"

nWiesl . Ton 200 128 50 127 5"

0
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